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Soer ath Oienflage in der Chatry :
Sirfilichen Wunbde o“mog”;-:‘n" f feinem

Mareh. 21, 32, 23, 24,25 Dhareoar e, 13. ¢, 20,
- @erichytes auff den Text Job. 6. 6.
| HErr/wobin follen swix gtbm 2Oubafi QBort
‘ des eivigen Lebeng,
Dey Chriftlicher sfcichbef'mttuns einessnmn
Sungframleing /
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QCB Ehrivdlrdigen/ Achtbarn vnd Wohlgelarten.
Herrn M, AUGUS TI Fleifchhaivers

moﬁlvcrbimthrchldlacon1 dex Pfarebirchen ﬂl‘mll
tenberg /b ctallcim‘zéamlcmsl

Soi f,xfmam oerfchicden im Jabr 1633, am
14, April. feith gwifchen 3. vnd 4. L3hr /des Alters (i
4. SSabr/ ond am Chardienfag in fein Rubeberlein
| cingefeiet toorden
’ B3ehalten/ vnd anff an%um C!)um Deuck aupgelaffen/
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DN. M. AucgusTuM FLEISCH- |

e |

HAUERUM, | |
Collegam,Compatrem; affinem,in Chrifto |
- fratrem {fodm perquam diletum 1. l

Filiole SIBTLL/E cineres effeventemss 18
UE mieajimaSOPHIE colit ELISABE- |
| THULA tempe, ,.

2 @ Nata VWitteb, an. 1630, d, 1. Dec, demata an, 1631, d. 13, Tul. ;
r Hucetiam{obolesductaSIBY LLA tuaeft, |
O fibi quot figuat animille bafia fancte! |
Dum gemipgs, dumnos vellimusungue genas,
Alba illis veftis, Curnosincedimusatri ¢
‘Lux illis, agimus cur quafinocte diem 2
Sefta perunt illz, nobis cur floridafordent g
Plaufum illz, planctum cur lyranoftra ciet ¢
Jubila funt illis, curillacrymemus amici?
' Palmz illis, car Kie diracupreflus habet!
| Laticias illz capiunt, nos n@niaturbet?  *
' Mille illis comites, nos latebrofa juyent £

Sit modus inlacrymis, Sapientia vincatamorem, -
Nam mal¢ non fecit, qui-bcné cunétafacit,

Gk ‘ S - Quid |




Quid peteremus enim¢ Natas 4 militerutas ¢
Suut, neque Mars-pellum , nec'dabit ulla lues.
Quidforetinvotis-! defponfas cernere noftras!
TSufit, junétas dulcifedere CHRISTUS habet,
Quid vellemus adhxc ! gemmis & honoribus autas!

* Sut, nequelinguapoteft commodatanta loqui,
' s t .3 1 ' | pisced il J
| Feciftibené cuncta Deus, tibi victimalaudum

Il | Calacadet;facics tu bene cuncla; Sat eft,

4 Mpaphérei@
PAULI ROBERI D,




|&iegriade yufers S ves
Lond Heplandes FEfi Ehrifki/ die
giche Gottes/ vud die Semeinfchaffe des wers
then 5). Gseiftes ) des bochften Ledfiers in aller Floth

ond Tode/ fey/ bleibe/ vnd vermehre fich bey vnd

. pntes ons aller/ Jit vnd ju ewigen

I . Peiten’) Amien, oy
s %\' DNexnyn Coniflo Jefu/ o iff bes
RS Fande/was vnfer trewer SHenlandE hris

L

A

l | oy
Apofiels | :1\\' flug Iz fus fir einen herrlichenHamen
g¢fch.3 15, EL(@S} } fubret/Daf er v ngos ms Camseinyurft |

_ ¥ O des Sebens genennetwird/im3z Cap. |
Efise, g, Dt Apoflel @efchichte, A18 nun Fuirften Srirfliche
Geoanclen baben vnd;daridber balter / wie fie

| auch fhre Firfliche Sedancken mit Faarftlichen Wors

gen/ Die Endeslrafft baben / pflegen anTag ju geben:

Gleicher maffen vnd vielmebhr hat der§rir(t aller Sirs

Dan.§,25, ften/wie €Hxiftus im 8. Capitel Danielis genennee |

- wird/folche SurftlicheXDort gefithret/dic ong in allem
Creng vnd Tlend guwarhafftigen/lebendigen/mehr alé

\ KoniglichemT roftfauch imE ode ju frdfftigem Labfal
ond herrlicher Seelenarsney dienen Ednnen. Jacerbat

leb.6, 63, XDort des ewigen Lebens/ims. Eap. Jokan.
ALeil wir denn gu diefem mahl im Rlagbanfe/
welches doch gugleich onfer Eroftbavf3ift/ verfamles
find/da wir in fein Rubbetlein einfegen wellen einyar
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tes woblgeratbenes Jungfriwlein /SIBYLLAM,
def3 Lhraotirdigen/ Achtbarn/ vnd XDoblgelars
ten Derrn M. Augufti Fleifchbawerg/ diefer Rirs
chen Archidiaconi, Eochterlein / Solche §ulrfts |

liche €ebensmort gubedencEen/melchever Farfatle |4 %]
Sdrfen/ ver das Leben felber ift/ CHRiflus J2fus/chen
am Dienflag in der Eharwochen/ weldhes Seddchnif

wiv heutebegehen/ Hat von fick hdren laffen / Sowollen |
wir gufdrderft den Vater aller Gnaden vimb ‘BDepfiande
bes Heiligen Gseifies anruffen/omb Enriftiwillen/wels
dyer der XDeg/ die YOarbeit vnd das Leben ift,

BDetee demnach im Hexx cinandddRriges
| dadhe vor dicfes mabl s erfldren ift/foird bes
E XX/ wobinjollenivicgebens | 1}
EXORDIUM.
k fes Saftenielt niche onbillich von € nexifo

.. . Dater vofer/ ete. 3l
Der TextivelcherE. €. LichevpndAn:
fcReichen (m 6. Capitel Jobannie/vndlaus

T tetaljo
@Qu faft JBore dDes civigen Lo
- bens, -
@y ’ Elichee ond Auperiveblie im HE v
ven E novifto Yefu / LB x fingen Jetindies
. N )u vnferm bochverdienten Heplande:
Fas . o A iif
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Hoch an cin Grens gehangen/
- Der Hochacbovne Kt/ |
- Nach vus that jhn verlangen/ P
Owreumb fprach e/ SYich dtef/ -
Lernimbnachonfer Seligfeit/
Orumb er ein STenfeh geboren/

Bon einer reinen $Yago,

“Denn fon-auch Daniel cinen Srirfien nennet/ dee den |
Vbertreten woebren/ die Stinde 3ufiegeln/ die |
Miffetbat yerfobnen / vnd die ewige Gerechtigs

feit bringen fol/facinen Firfien allerFdefien/Dan.s.

ond wigd fich anfflegen wider den Srirften aller Furs
ften, Lad langft juvor hat fhn Efaias DWW MW eis
nen riedefiirften genennet,  Aup weldher Weifjas
gungea ¢ denn S, Detrus genommen/dag er & Hriffum |

Ducem vite, einen Surfien deg Sebens nennee/ im

3. &ap.dey Apofiel Giefchichee, S

unifterin Warheitein Suirft des Lebens/ wenn
irlichen | 010 anfehen 1. Viam Nacure; @Das Yiatirliche
| sebens) (o Leben. Htnn Da It Enotifus ein Werck meifier / wie
or ong | anderer @efhopfi/ alfo auch vnferer Seclen/ fintemabl
| b, burdy das Sprechen oder Wort alles gefchaffen/ aus
1Mol 1) welchem Tept Konig David diefen Aupfpruch gethan/
pfil33,6. | daf durch oas Yort def3 L E X X der LDime
mel gemacht fey/ ynd alle fein LDeer durch) den |

Coliy 15161 (Beift feines Dundes.  Vnbd &. Panlus nennet

Daber € Hxifum den Lrftgebornen (oder HERN)

aller Creaturen/ durd) welchen alles gefchaffen/

das

Shriftus
ein Sucfl
Ded ¢
bend,
Dan. 9, 9.
24284
(4P, 8y 21
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pasimDimmelvndauffroen ift/das fichtbare
| end vnfichtbare/ bepde die@bronen/vnd LDerrs
fchafften vndoSdrftentbiimben vndDbrigteitens
ete. . Johannes beweifet Daraup die Sottheie & hrifti/ |
im 1. Eapit. Johan. vaf alle dinge durdh 161 gefch affer l“’ .
fepnn/ vnd ohne 1hm iff nichee gejchaffen/ das gejchatfen 4y, , ,
ifl.  Durd jbn bat BGott dieXVelt gemacht/ere, |
vnd tradgt alle ding mit feinem Erafftigen YDort.
ABas fir cine LWele s Aerfiehee ex etwa die Kirche/ oder
newe Sreatur ¢ Nein/ fondern: Du LDErr baftvom |
Anfang die Eroe gegriindet /vnd die LDimmel ,
find deiner 2D3nde Xerck sc. Welchen Spruchvon  Fer110s
“ver erften Schopffung/ lautend die Epiftel fldrlich auff Pfi102,26.
C Houiffum gichee.  Dabin gehdret/ daf ex etliche wies
derumb lebendig gemacht/welche er gewolt. Zwar dieers
| fRQaffung wird dem Later gugefchrictren/ aber es wisd |
nicyt auggelcloffen der Sobn vnd der Heilige Gheifi/ I

Sondern weil dersaterifi dicerfiePerfon der ). Dreps
faltigbeit/mird jbm DieSchdpfung gugejcyrieben:Sols
che X8erck aber/Cad extra) dadurch@ote herfiir gehet an
die L reaturen/ fie gu {chaffen/ gu exbalten, gubeiligen/
find gemein allen drepen Perjonen der heiligen vngers
teenlicen Gotibett, - Die fnnerlichen Eigenjchafys
ten aber geben vater|chiedlich/dap allein der ‘aterift
ingenitus, vngebosen/ vnnd gebiecet den Sobn von
L wigleit/der Sobn allein wixd geboren/ der 5). Beify
allein gehet aus vom 3 atex vnd Sohn/ daven am feilis
aen Fefi 0er hochgelobten ﬁDrcy_ginlgfeit it mieheen ges
handelt wirDd. , -
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2. Weaenl 2. Vitam gratiz, Das Bnadenleben, Oenn wit
ves Gnar| find wegen ded Fldglichen Silndenfalls vnferce crfien
benlehes. | @leern todtin Siinden/Eph.z. Aber Chrifius hatvne
wiver [ebendig gemache/b wol foldh vnfereben vers
Eph.ayt 5. DOFGenift mit Corifto inBott/fedoch wennChHris
| {tus/vnfer€eben/fich offenbaren wird/denn wery
den wir anch offenbar werdben mit Jom/in der
Derrligbeit. Bnd alfo fénnen wir mitS. Paulo vns
col.3:3.+.| rihmen: “Jcb lebe/ aber doch) nan nicht idy/ fon
dern Chriftus lebet in mir/ Dennwasic)j3tle: |
be im &leifch/oas lebe ich in dem Glauben def3 |
Gal.2, 20,0 Sobns @ottes/ der mich geliebet bat/vnd fidh
felbft fir mich dargegeben, |
Bon folchem @Gnadenlcben genget THxiffus/wenn |
yohan. g, | et [pricht ¢ YOarlich/ warlid)/ Jcb (age euch{ £s
29,29, | ESmpt die Stunde / vnd ift fchon jt3t/dal3 die
rrie gene-| G obdtenwoerden dieSStimme def3cSobnsBottes
ra fufots- | HSren/ vnd die fiebSren werden/ die roerden les
{vdons mor-| ey, Dawe denn von der Buffe vnd vom Derufy der
ortt 1+ 1 $yepben vedet/ welche tode in Sinden / vnd aufffichen
4% | wieden vom Sehlaffs Wieser ons denn mit fich hat
» inflagii | 1€0CNDIG gemacht. e if ver Pelican / der mt feinem
cratia, 1| DIt 16 Tebendig mrachet, Won vem Ehrenleben aber
itam eter redet ¢ in folgendenLWorten: L8 FOmmet dieStuns
wam, vide | D¢/ in woelcher alle/ diein den BGrabern find/ wers.
ap. Brent. | “Ben feine Stimme bSren/vnd werden Herfur ges
s obl Bens die da gutes getban baben/ sur utferqte:
1om, 6. P bungdes Eebensg/etee AL
2170249 Denn e8 it nun feenes CHxiftus ein Farfi des e/
bens/ wenn wirbehergigen . Vitam glorie, £DA8 erois
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| ge grevdenleben. Daven hat der £H 2 x x offtmable 3. Wegen
gepreviget @ " Y bin das lebendige Brodt vom des cwige
Limmel fommen/ X0er von diefern Brodt effen <ebens.
wird / dor wird leben in Broigbeit. “yeb bin die "’z-‘* st
| Aufferftebung vnd dasLeben/ wer an mich gldus 4"
bet/ der wird leben’ob er gleich ftirbe/ vndwerda 27
lebet vnd gldubet an mich/ der wird nimmermebyr ,, "
fterben. Das 3’fbcrwulcbe9)9ater3/ber michges =
fandt bat/ daf3 ich nichts verliere von aliem/ dag er '
mir gegeben bat/ fondern bng ih8 aufferwecte Ofens.
| am_jungftenTage. Lrift der orv vomBefthledt o, 5.
| | Juda/welcher Lodt vnd & euffel vberwunden/ vnd vns |
am Niangflen Lage mitfeiner Koniglichen Lowenfiimme by
| anffruffen witd vom Schlaff des Todes. Ja fo balb die “™ " **
| Secleaupfihret/fol fiebep vnfern Hexxn Earifto fepn/
onud im Relch der Ehren werden alle Feinde / auch der r.cor.ig,2s
Zodt/ gu vnfera Fiffen acleat werden. conkia
| Wieil denn nun Coxifius der £ 2 oxx warbafftig
| cinFdefdes Eebens ifk/fo wird er ohne gweiffel auch Forfis
liche @edandken Baben /ond diefelbe mit FurflichenTWory
pn aupfprechen,  Alerdings verhelt fichs alfo/ andddys
%c Heegen/ Denn verlefene Wore find Hel ond Flar: |
EXX/ wobin follen wir geben - jage Desrus/ |
Verba vitz 2terna habes, Du baftXortdes ewigen irep,
Lebens.  In weldyen Worten vns niche allein das
ewige Leben /als das Ende vnfers @laubens/ verbetfjen/
Sondeen auch das Beilfame SRiseel gegeiget wird / Wos
durch wir den Blauben/ vnd durch den Glauben die Ses
[igfele exlangen follen /nemblich die Lore / Reden vnnd
Seugnifonfers J) LR x5 Jefu/0es Lehrers mit der ger
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| ol lebrten Jungen/ mit den boldfeligen Livpen. Dies
-* fal, 45136 f¢ find befchiricben/fonderlich vom Jobanne dein Evans
gelifien / daf3 wir glauben/ TJEus fey Chrift /der
Sobn Bottes/vnd durc den Blauben das ewige
Leben babeninfeinenlamen. L wie viel herrs ‘

105.2.0, ”O

liche Lebenswort find bey den Evangelifien in der Pafs
| fions Sifforien gu finden’! Livwollen aber auch diefelbis
gen niche alle vor diefes mabl/fondern dicallein bebersis
gen/weldhe/ ald fego am Dienflage in der Eharmwodyen/
aus dein Farfilichen SRunde dep Hexxn aller Herren
find angehodres worden.  Denn ex hat faft alle Stunden
Deffelben gangen ages Frdfftige Lore des Lebens ger |
fprodhen/ vnd nicht alleinvon andern @laubensdarticuln/ |
diewir fgo beyfeitfesen/fondern auch vom T ode derd5ldus
bigen/ ond filflem Eroff wider denfelbigen / berrlich vnd
vherflifBig redet.  Sicrjuwolle e audh feinen SHeiligen
G3eift veichlich vber vns aufgicffen/ dap wir in Eéren vad
Iebren Prafftigen EroR vnd Labfal wideralled Schreden
ond Trawrigleit empfinden/vmb feines Rubme vad Nas

mens willen/ Imen,
EXEGESIS,

D erinnertfich nun CwreCheiffliche Andacht/wels
dyer maffen Chriftus in feinen fechs Lagwerden der |
Pafgion amSontage guYerufalem eingeritten/auch
viel heerliche Dredigtem vnnd Thaten vervichtet / gegen
Abend aber jur&tave hinauf gegangt fey mitden Zwolfs
fen/ond guBethanien veeblichen. Frie Rorgens/als des
sSOiontags/ift exwicderumb in die Stadt gegangen/ vnters

0
— — (P—— S——————— ——— S —— .

wegens |}

Sontag |
d,29,Mars.
(s, Cale.
Bart, Scul-
tets.
Ml“b.lh
Mars. 11,




geichpredigt/

wegens aber fat ex einen eigenbawm ver fluche/ hernach

Ocn T ag mit lehren gugedbradye/ vnd wiederamb aus Nes
rufalem gen Dethanicn Des Abends fich begeben, AlS

nun die Sonne wiederumb wolte anbredyen / hat 2 fich
auffgemache/ vnd gen Jerujalem gewendet/ da ex dennals

fo bald ein herelicRes Lebenswort vor fich Goren [affen /
nemblich/Oaf3 fiedurd)den Glauben ESnten Byerge [Matt21y
verfetsen. enn als die Ydnger im flrdber geben/ vber |
den Feigenbawm/ fo alfo bald verdorvet/ fich verwunvere/

ond gefaget: XDie ift der Feigenbawom o bald vers | y, 50,
dorret s €5ab der HEoxox gur Antwore: LWenn fie wileden
Glanben haben ond niche grociffeln/ o wieden fic niche aly

lein folches mitdemFeigenbarwm chun Fdnnen/fondern fie
wilrden auch fagen 3u diefem Derge: Leb dichanff/ | 4. 4.
vnd wirff dich ins Meer/ fo witsde 6 gefchehen/ vnd

alles / was fie bitten im Gebet/ (0 fie glguben/ (0 | v, 21,
wurden fic es empfaben, '

Hierttber fonnen wir fonderliche Andadyt vnd Ges ey
bancken foffen / wie wir nemblich mis dem licben Geber 1% '~
nicht allein letbliche Berge verfegen Ponnen/welches wol I-Dcrg:a:;
ehemals gefchehe/namentlich/aléCeliphas derSaracen/ ¢, mmt]
ven Ehriften febr grawfamlid) jugefeqee ond gedrewet/ epqe.
Wo fienicht cinen Derg/ fo ex thnen gegeiget /wegbeten/ p s ve.
ond alfo die Wort € nxifti erfiillen witeden : (SO TJOr ner. 1 1. ¢
@lauben babt/als ein Senfitorn/ (o muiget jbr 1. de re-
fagen 3u diefem Berge/ LOeb dich von hinnen gion. 0-
dortbin / fo wird er fich Deben/ vond euch wird e,

nichts vnmiiglich feyn/) fo folten fie von funden an Marth. 11
|| ferben.  ©a denn dle Ehriflen o emifig gebetet/ bafder | 2

G m—
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geoffe Berg von der Stelle fich veviwendet hat/ wie jur ans
deen Seit folches bericytet worden : Sondern dap viels
mehr geifilicheDerge allerlen Dedrdngnip vnd BDeldfiiz

gung weg gehoben werden mogen.
1. Angfle
mgc.ﬂ tes affliionis, Die Yngitberge / (o jhnen guwides
Pfak71, 20, find.  Dennda ifie Gottfeligen Leuten offt jo ecxgangen/
Pfal2517.| Daf fie @ote exfahren lafjen viel vnd fdywere Angfi/
(2-Con | pag dieAnglt jbres Lertsens grof3 gewefen/vaf fie
39 gerathen in Fabriigeeit guLWaffer /vnter den Lidrdern/
in den Stddten /inder AW iflen’/ tn SN dh vnd Arbeit /in
viel Wachen/in Hunges ond Durft/ in viel Faflen /in
Sroft vud Bidffe. _

s ifi albicv cin ammerthal/
~ Dinagfs/ Noth pnd rdbfal vberall.

el 18 Solchie Angfiberge Eonnen fromine Herfen weg beten;
185 | Wenn {Brnen angf it/ 1o ruffen fie den HExxn an/ fo ers
hovet 22 15 Stimme von feinen Tempel, v reiffee fie
s heraup aus bex Noth/ vnd macket fie juehren. Cr madht
IHU 1bre Fifle wie SHirfchfiifle/ vnd fiihres ficindie Hohe/ Er
$abac. 4. aibt jbnen u erfennen/dap denen die Bott lieben/ alle
19, dinge suim beften dienen, Alfo verfesen fiefolche grofs
Rom,g,28. fe Angfiberae/ Dafi e8 beiffet: XVirHaben allenghalben
3.Cor.a, 8. @ribal/ aber wir angjten vns nicht, Sie jehen das

_ ’ weid).fn. |

, Glende/] 2 Montes perfecutionis, Die Derge der Vers
berge, | folgung/ der Verjagung ing Elend. a8 find die
pfalz6,s. | groffen Naubeberge/ wenn fromme Ehriften niche al-

‘mﬂ—___"___ﬁhh-ﬂ“_ﬂl- ##F“mm
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&6 fonnen Chrifien butcﬁs_@*ebci'vctmcn 1. Mon- |

| @nadenangeficht Sotees / ond miiflen alle finflere Derge
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| fabren midffen/ in dem fhre Lerfolger fchneller feyn/
| Denn die Xbler vnter den Simmiel/ die fic auff den Bergen
verfolgen/ vnd in Der Wiiffen auff fie laneen,  Ein fols
Ree Xaubeberg war Antiochus, dex die Jdden grew:
lic) verfelgte/ die Kirchen planderte/ ond gedachte aus
der Stade Jexufalem eine Lodtengruben gu machen /

1 teng Stabm ex niche bald ein exfRrect(ich Ende/ daf ex
nirgend mehr gu finden war ¢ Cin foldher fchadlicher

- Xaubeberg war Julianus der Romifche Kevfer : Aber

{ wie ;ein haben fhn die Chriften durchy 1br Gebet verfeser ¢
Dap er wie cine Wolcke bald vergangen IF.  Solche
Xauberge find gewefen Pharao, Herodes ond viel andes
ve grofle HHdupter /welche aber Gote auff der @ldubigen
@ebet jerfcylagen ond gerriffen hat,  Sibeidhwilan
dich/ du fibadlicher Lyerg/ teff @ots dem Konig ju
| Dabel angeigen/ Der du alle Xelt verderbeft/ Tjch
wil meine Loand vber dich) ftrecken/vnd dichvon
1 oen Felfen berab weltsen/ vnd wileinen verbrand-
te n2yerg aus dir machen/ a3 man weder ks
ftein noch Grundftein auf3 dir nebmen Ednne, fons
| bern cine exoige YOuU(te foltu feyn/{pricht der LOerr.
Alfo wil Gote berrlicher vnd machtiger feyn/ denn
die Xaubeberge. e SR | |
1 (Raubeberges das find die groffert Kiniareiche vnd Siirfiens
thikmb/ als AfprienssBabylon/ ond Tqppren ere.)
88 verfenen ferner gldudige € hriffen mit fhrem
Whiundergebet Montes tentationum; Die fchrecklis
| dben Surchberge/ die Verfuchungsberge ) auff
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) (ein allerlep HaupEreun/ fondern auch ans weijung ¢rs

St[ag‘i 4':
19, '

| 2. Dhaccab. 0. TWard ex nichtweg gebetetvon den Sfractis 2. Mace. 9| |

2.3 4.

Pfal, 76,5,

Luth, s
marg.

3. Surches
berae.
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weldhen fie allein gelafjen /vnd vom Satan verfuchetvers
Mutr, 4,0, den. @ean gleich wie € Hxiifius von dem bofen G3eift
auff einen boben erg gefiibret vhnd verfuchet
watd / So werden audh feine Sliedmafjen auff folche
Derge / da fich weder Engel noch Sienfch jehen leflet/ges
filbree. Wie nim C Hotifius der NHEX%X den5erg aucty
v, 1. | verfetset/ ond denbdfen Feind machtiglich verjages/ dap ||
dieEngel 3njbm getreten vnd jbm gedienet: Alfo
'Eph. 6,16, fdnnen wit auch durc Glauben vad &ebes alle Pfeile des
DofwiREvberwindeny

o G0 verfessen auchy weiter SGottliebende Serhen
+.Sludy | 4. Montes maledictioms, DieBDerge des Gefetses
berge. | vnd desFludies. &serinnern fich @?tiﬁltd}e ‘Subds
rér/ das auff den DergenGrifim vnd Ebal die Fliche des

‘ Gsefenses offentlich aufgefprochen worden : Verfluchet
. of 17, fey/ voer einen Botsen oder gegoffen Bild macht/
| 155 164 . vnd alles Yolck fol fagen /Amen : Werflucht fey/
cp. 1318, | poer feinem Yater oder Putter flucht/ vnd alles

~ Yolct fol[’agen/‘zlmen/zc. Diefe Derge hindernvng/
vaf wir @ote nichyt Fbmldnmn /fondern von fhm mifs
fen gefcheiden fepn/ o 1ange daé Gefe vber vnd berrfchet.
! vt Aber folche Berge miiffen fich auch wegheben durdh gldus
bt piaes @3ebet frommcr\ibtignfmlchc GSote anruffen/ex |
‘wolle nicht mit fhnen iné Serichet geben/nicht handeln

nach fhren Siinden/nicht am Berge Sinai mit fhnen ves

Mof18)18. den / fondern Bnade filr Reche gehen laffen /des Delbers
FPEOTES e81bes Berges Sion/des Trentiberges Chriftieinges
| denck feyn /durch einen andern Propbeten mit jb+
nen reden/ damit jbre Seele genefenmoge.  Aljo |

. VS o
____—__——————-—:_‘—_—_____—___—-—————_—_—_—-;—__




_ geichpredigt/

hat David in feinen Bufpfalmen/ vnd viel taufend ans
Fm Selligen diefe Jornberge vnd Fluchbiigel vers
¢Bet,

&8 vermdgen auch gldubige Seelen ju verfesen |s. Todes,
s.-Montes extrema valedi@ionis, {cu € mundo difce(- [berg.
fionis, LieTodesberge/ auff welche wic endlich ges
filbres werden.  ABirlefenn/ dafs Yaron auff Bottes [+ 20
gebeifi auffden BDerg Lot mu[[jg geben/fichdas [
jelbft famien vmd fterben, @cj%; maffen/dafs | -
MDofe mufte aufFoen Berg Y Yebo fteigen/ auffdie | ° 7
Spitse des Gcb& es Difga/gegen_Jerichovber/ |
vnd alldar fein Gbcn befchlicifen/ Dafs 8 jeders
m&nnjiu’d) feben Fondte. Saulond Jonathan flurey 'z.50m 1,9,

ben auff dem BDerge BGilboa : Der. Furft Oes Les 1.sam. s,
bens / Chriftug/ bat auff dem Derge Bolgatba | 234
feinen Beift auffgegeben. O das [dheinen fehr fins Marib.27,
|1 Rere/ {chrecliche/ gefdbeliche Derge feyn! LW ie ringet
| ond windet fich Fleifdh vnd Diut/ wenn ¢8 vber folchyen
| - Lodesberg fol ! Wie winfelt vnd girret iftias/ als
| fhm die T odespofd Fam! IWie biteer it der Todteinem E/asdsl'e
shenfchen / bem ¢8 wobl gehet in allen dingen: Wdols 517 41,33}
an/ der $3laube tan auch dicjen Derg vinbwerffen/ reiffes

getrofi hinduech/ vnd weif/ daf3/ woer an den&Sobn |
@Gottes glidnbet/ der wird den @odt nicht fcbme: | ° 7"
cten ewiglich/ Lr ift durch den Todt s3um Leben M M
bindurch gedrungen/ Der Todt tft fein SDMY |ppirs. .
vnnd Gewin worden/ weder Todt noch Ceben |
Ean jbn ftheiden von der Liebe Bottes/ die daift [rom. 538
in. Coxifto JLMm onfern DEXXYL, Alfodenn | 39

beift




bciﬁ ¢6 : Xoenn ;br werdet Blauben baben/ als
g = N in SSenffforn/ete, Antiochus bilbet fhm ein/ er fondee
Al e operge verfesen. Aber bey den @ldubigen ifte Leine Eins
ek ~biloung, Wenn frommen Chrifien fhre Kinderlein

verfierben / glduben fie fefiiglich/ dad fie nicht verlofren
. sam.1z, e00/00d0b fich SBlcern mit David gleich betrdben/ fo er+

3, frewen fie fich auch binwiederumb mic [hm/dap fhre Kin: |
- Deraqug aller Angft exlofes/ vnd an den Ort auffgenommen |

fevn/da flc vor allem Krieg/ Angfl/ Gefabr / Jevehumb

onnd Beefihrung gefichere fepn/ ond da wir in ewiger
Frewde pu jhnen Fommen follen.

:Dan fep HEXK Nefu/ du cbm Hefides $ebens/
file Diefen SWRorgenfegen ond trdfilichen Aupfpruch : Ve
Offere, | leph ong @lauben vnd mehre benfelben/dap wir alle Ders
.10, | @¢/Die vng Binderlichvnbd jumider fegn/verfesen mdgen/
daf die fieben Derge / auff welchen das Dabylonifche
Weib figee / wie auch Fein andere GBefabr / vns fd;abm
fonncn, 1
‘ Sn tdfich Wort hat der Filef des £cbens in der

andern T agesfiunden Conjers Seigers vmb ficben

) berfir gebrache /da 2 den Pharifeern von
bem@tcih geprediget/den die Darolente perworfs

—— =

=

Rad any
Iberéehens
ore/vorm
Ectitein |

briffo. feﬂ/ weldber spm Qctftein worden/ von demy
ﬂ‘»‘fm ey ’f olches gefcheben/vnd fep wunderbars
er ' .

Mat, 111‘-1

b Fiir pnferndugen/ Plal.ng.

i(Bcfcb 24, Cyprianus 1. 2. adverfus Judzos cap, 15 hat Die
.| Dorbilde mcauﬁ@:nmiﬁum;icl é / fein gufammen geles

[RomM. 91334 [en/mum er an vnterfchiedlichen St

wre o7 abaebildet wird, ~ CLOXYftue ift der Stein/ auff

l _____._.-—-l-l—-'— -_—_“-___”W“_-_‘_—.

einen in ver Schrifft

welv

- -ﬂ ’ . ——— - '
w

—




1 dex Hesrligleit /die wir pier im Glauben /do
fchamwen genieffen follen. ‘Vnfere ond onfer Kinder Sees |

m_““_—““ St S——— t— “mh-m“”

welchem _Jacob eingefchlaffen/als ex die SHimmelss

lelter/vnd davaidff die 8ngel Gotees auff ond nicder fieis
| gende/ gefeben babe.  Lnd feiletni
{ ve Daupter auff Enxiffum legen

1

bhjes

Cngel nichtweltvon vns/dacmpfinden wir ein $lans

ke aber im

lelein werden im Dimuiel getragen/ wenn wir in @ pogis
fio einfchlaffen vnd rulen,  Eomifius iR der Stein

|| auffweldben Dofes R lebrete/ Lnd dieweil oy
[e8 feine SHdnde enpor hielt/ fo fiegete Jfracl/ wenn cr fie
| abernicderliep/fiegete Amalet ; Darumb fieden S

fein
nabmen/vnd fhm vaterlegten/ daf er fich darauff fesen

| fondte.  Dip if ein fhon Vorbild Enxifii / daf wi
| vné auff (bn gednden follen in allen vferu @3ebet/ fintes

mabl in “Jom alle Bottes Verbeifjing “fa vind

| Amenfeyn.  Wenndie Eltern in € porifii Oyamen bigs

ten/ap 1hnen Bott wolle Kinder befcheren/ (o erhdre e
fie nach feinem Willen,  Wenn Siebitten in € Hxifif
Dtamen/ dap 2 fhnen wolle geben / was fhrer Seelen
niglich /(o'ifie 3a ond Amen, Er gibt 1hnew entweder
geitliches oder Das rechyte ewige Eeben/welches wir feinem

 Willen ondRath billicky fevergeic anbeim geben vnd bes

G[)[m. ¢ S |

o Enniftud if der SSteinfels ) in weldhem fich
fDofeg verborgen/ dader $eox x fieiiber gieng/ vnd
feine Derelighett in ctwas fehen lief. Denn aufjer
CHxifio Jefir fehen wirdenVater niche. Aber wer Ihn

h—_—_q—q—-_-_————-—-——m-__‘

) Jevn die beiligen 1.

¥

Chriftus.
der Seein
Nofes /
auff ben

4 ﬁd) (L

Chriftus
der Seein
Mofe/ in
welchem
er fich

fiee/ Dee fibet den Water,  Niemand weif /wer der verborat.

Soba fey/ dena nuy der Tater/nockh wer der Vater fen/ 1. Mof 33,
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denn nurder Sobn/ vnd welchem ¢8 der Sofnwiloffens |
baren, '
Welchen & niftus iff der Stein/ welchen fDofes in der
| | ep i1 DCY mﬁﬂen GCfd)lagtn/Damuﬁ QBQ“" aelauffen. Sies
apgfien  fen Felg dentet S, Paulus [elbf auff € Hxiffum,  Aup
| gefchlagé. Diefem Felfen/ober aus bef J) LR NN Jefu Seiten ift
o Mo[-17, SBIg pnd Waffer gerunnen; dadurch wis erquickes vnd
4 erholten werden gum ewigen Leben,
LCorioe @ pxifiug iff der Stein des Jengnif3 /den S04 |
Chriftus, fuq vnter einer Cichen/ ald ex Rerben folte/ aufjgericket/
ber Oreln aefprechen s SSibe/ diefer Stein ol Jenge feyn
fb':g g swoifchen vns. Lenn er batgebérctnllc‘xcbe bt_fs
?,,,E;_,, .o EDEX XYY die er mit vas geredt hat/vnd (olein
S Beuge vber eudd eyn/ dafi 1br ewren BGatt nidht
' Yerlengnet/im 24. Capit, Jofuz,  EHxifiug juget
lohan. 14. DO 3 ater/ vud verfichers vng / Daf ¢ 68 mitvné nicht
vbel Mmmuwm i & ' mmguuc::
mat :;' N0 e Wlchent ofrenbaret,
| nioh.s,7.8. Gy genges mie B ater vnd Heiligem Seiffim Syimmel/ |{
Sein Geift, feine Tanffe/ feinbeiliges Dnt jeugen |
auff Exden/ ond erhalten vns Erdfftighich im wabeen je
ligmachenden Slaubeny - 0 ot w
Der flein G poxiftus iff ver Stein ber Bundesladen/ auff
ver Bun. welchen fie gefewt ward/ als fie die Philifier nebentinem
vesladen.  Kdftiein mie giidenenExfen vnd A eufen wider ju riek
18am.6,75 aeichickes, Auff € nmifio vnd in CHxifioberubetonfer |
Bund mit ot/ die ganke Kirche It Quff diefen Fetfen |
Matr, 16,18 gebamet / ond Die Dforten dev Selien werden fis wick(
pherweltigen. . | :

___-—-—-— I-——— L .ﬂ'_-—-——_-
. — m*ﬂ“m

€ Hxiz

Lu¢. 10y 23,




- Leichpredige/
- Enniftug iR Lapis adjutorii, der IOulffjtein/ | et
den Samuel gwifchen INigpa ond Sen gefese/fhnEben- [HITF
czer gehetffen/vnd gefaget: BDif3 bicber batvng der |
P EX X gebolffen. JnC nxifo crlangen wir Hilfs | e
fe wird die Hellifchen Philiffer/ die vns in Sitade/ Hioth |
ond Fodt firgen wollen s Durch CHRifum Fdnnen
wir die Lele vbheswinden/faden Todtfelbff vnter vufere
Sitfle teesen: Denn die Feckte Def HEXRR muf dock {pfaLns, 16
ven Sica bebaleen, \
- Coxifue it derStein mitfieben Yugen /von 'Oer frein|
weldhem gefage wird im 3. Cap. gach: Sibe /ich) wil mity. Aus
meinenBnecdt Semab Fommen laffen/Denn, fies 8¢
be) anft den einigen Stein/ den ich fiir “Jofua ges Z4b359.
legt Dabe/follen ficbenYugenfeyn,  Aber fiebe/
b wil 1bn an3barwen /fpricht der LErr Jebas
| Broth / vnd wil dte Sinde deffelbigen €andes
|| wegnebmenauffeinen@ag. Jn&nxiflo Jefulies
gen verborgen alle Schydge der Leifheit vad der Crs
Pdntnif.  “Ja in 1bm wobnet die gansge falle dex Gotes
{1 beie leibhafftig. urch 1hn find vnfere Sinde getilget
11 ond weggenommen auff einmabl.  Oenn ev iff durch
l 1 feinelgen Blut cinmabl in das Heilige cingegangen/ond Hebr.g,1z,
hat cine ewige Criofung erfunden. .
Enrifius i der Stein desBefetses oderdberTafs |Dex Gser
| 1l felftein / auff welchen Goee die geben Wore oder F5ebor |fenftein,
gefchricoen hat. Denn er ift gang beilig/ ve{huldig/ |5 Mefro.
vnbeflecét/ von den Siindern abgefondert, ¢y [P+ |
{ft weif vnd roth/weif n feinem Leben / voth in feinem [*M93*
| Lepden/volifommen inalien feinen Wercken. -

C | Ehris

Col, 2y rp:

Hebr.7,26




Der E nnifius iff der Dachitein Davivs/ mig welchen
Bache | der Hellifche Goliath erieget iR, Ex hat/ als der Staes |
§|ftein, cFere /Dem L euffel feinen Harnifdy ond Pallafi genom:
| [1S41749 men/ ¢te, & ~
g"b‘r‘;},’;;" Sonderlich iff € Hniftus der Stein der Yuffers
soe Srein| frebuNg/von welchens gefchrieben fiehet im 28.cap.&fa.
ver Auffz| Jb legein Jion einenGrundfiein, einen bervebrs
eefiehung. ten SStein/ einen Eéﬁhﬂblﬂ mttﬁ“ﬂ/ ber wol ges
Efa.28,16, | Griindet ift: Welches E nrifiud felbfl/aus dem 1s. Pal.
pfal.ug ar) auff fich gichet/ Dafer folte verworffen werden/aber viel
Marsh, 21, wideden fich an fhm auffrichten/ vad durdh 1hn erhalten |

42 | werden, Das fol fepnder Tag den der POerr machet/
[Rom. 9,331 Darimnen toie vné frewen vnd frélich fepn follen / Darob
v Pet2, 641 atle Jufeswehlten jubiliren, weil die Rechte def HEren
Mof315.] echdhet / vnd den Sieg exhalten hat. Ledl nun diefer |

Sitein dem Tode vnd Teuffel den Kopff gexfchmestert/
vnd ein lebendiger Eckfein feiner Kirchen wordenift/fo |
mifjen ouch alle Bldubigen durch bn/ wiber alken |
ABind vnd Wngefomb Todes vad dex HNellen/ erbalten |
werden. | ' | |
Danek ey dir Hexx Fefu/ du auperwepleer |
Sitein 0es Depld / fie diefem Lrdfftigen Lrofl / dap tch
pnd meine Kinderlein anff doickh jollen gegrdndet fepn jur
Auffesflebung gum ewigen Leben, Lap ons [ebendige
Dad .80 Stelne fepn im Himlifchen Sionvad Hierufalem,
bésmwore’ TN 111 A7

Bon den .
Aufere g‘:ﬁl tedfilich SR achtwort hat der Fulsfi des Lebens
wehiten %) in Dex dritten TagesStunde / oder / wic wix 8

ur o gechnen/ omb adye LVhe/ von fich horen laflen 3 Viel

‘e‘t‘ p— e —— e S b T e e ——— — e e . ———— S— &
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find beruffen/aber wenig find aufierweblet. Das
(ff eln boBes Lore/ ond betrifftden ewigen Xatbhichng3
| Botres/vaper etliche DRenfchen fdr den andern erweps
et Babe gur ewigen Seligbeit. Lelche denn ! Nicheviel [x,corint.,
Solenach dem Fleifdhy / nichs dienach dem Willen eines | 26.27.
WNannes/ fondern die aus Gote geboren find,  Ee hae |loban, 1,
nicRe aus bloffem Rath esliche ins hwarse Todtenbuch
| gefchyriche éoaﬁ fhnen audy die Tanffe nicht tdnne nigs
iy fepn : Sonderlich den Stolgen/ vnd bey fich felog |, .. -
| Blogen viefer Wele hat exs vexborgen / abex den Vns |, 0" |
| mundigen offenbares /den mipfeligen ond belades ‘
| nen Heesen hater Erquickung gugefages. AHe vnfere
Kinderlein / die da getauffe werden/ iehen JEfam
Chriftum an/vnd werden aufermehlte Sweigelein feis
nes Leibes/ 1a feine liebe (3efpons /dic nicht bat einen
§Slecken oder Xuntsel: oderdes etrwas)/ Sicbleiben [, 9
im BDuch des Lebens/ vnd werden weggeraffe/ ebe die | °

Bobeit jbren Verftandt verbebre. Darumbwers qpesp 4
Den fieniche vnterdie Sablder@ottlofen/jonderndaaSer |,

[{gen/gerechinet. Olefes iff ein herelicherTrofirond ob wir
jar witngfdyen/ dap wir vnfere Kinder erjichen/ vnjere
LOdhyeer aupjtatten mochten / fo fehen wiv dock/wie ets
liche vielmehr Hersleidt an 1hnen erleben/ wenn fie ficy (5 Mo/ 34, |
mit dex Oina verfiibren laffen. Taufendmabloeflerges | 1.2, ||
(hicht ibnen/ wenn fie felig ferben. 2 wiewobl fmd fie
vepjorget! Als Luthero feine Lochter tooe:
| Eranck (ag/ tedfbet ex fich mitdiefen Lorten: ) wolt
geen meine Lodhter bepalten /venn ich habe ficja jehr | ;
[ich/ wenn (je mironjer HErr Sottta))enwolt: Hoch es (©°
aefchel fein Wstde/ ¥hr Fan gwar nidyes Defjerd gejchyes [«

f
L
]
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¢ hen ! 31D als flever hiedenwar/ fagter s AchduTiches
| Senichen/ du wirff wider aufferfichen/ ond luchtenwie

“! dpic Sterne.  Ytem : ;!@QabtinmJ)ctligengm‘!)lma
mel gejhyicte/ fa einen lebendigen Heiligen/ O hettenwir
« einen jolchen To mmn_'o[_@i obt wolt ichy auff
biefe Stunbe annehmen/ete, "

“Dand ey dir Hexox Jefie/ du Grundfefivnferer
@nadenwably/ fn dem auch onfere Kindelein erweblet
Bpb. 1, 14 find/ darumb 2r felbfi fage/dap foicher fey das Himmiels
|| Marci 10, veich,  SIIFF Dap wir vag federpeit diefer ewigen Snas

L4 | denwabl erdfienmogen, bl

V.

£ {ft auch diefes/ als ein woldendwiirdiges LWort/
wohlmit gu nehmen/ welches der HExx JE(ud in
der vierdten TagedStunde aus feinetm Heiligen Wiuns |
ve flieffenlaffen/Date Deo,quaDei (unt, BebtBotte/
voag @ottes ift.  Dunfind revnfere Kinderlein nichyt
onfer eigen/ fondern def Heoinn.  Rinder find eine
@Babe Gottes/vnd Leibesfrudx ift cin Gefchenck.
#r bat fie in fDutterleibe wunderlid) bereitet/ mit
Sleifth vnd Adern angesogen/ Leben vnd LYOIs
thatanjbnen getban. Lr3iebet fieaus utterleis
1 be/ fic/befiellet aufffiedie Himiis

| fchen Grongeifier/ fegnet Die Lltern fhrenthalber / vnd
fchonet ganger Stddte wegen der lieben Kinberlein/ dit
noch nidht wiffen/ was Lind oder Rechtiff. Darumb
|  lehren wir fienicht onbillickh alfo beten mie fren flamiens
| Pfal.8, 34 tm; Bitnglcin / aus welchen fhm docky Gots eine Wiacht

| gubereiset; BB R 1T R

g —

Das 4.
Sebende
fvore:

Gebe
Soree!

| was Ciotr
i ift.
Mat.22,21,
| Pfal 12743,

| Pfal.149, 16
{ Hiob, 10,




Sote Vatr t‘vir [id dein Kinderleiny

HE e Tefur/ wir find dein Driaderlein/
Des 5, Geiftes Tempelein/

Oer licben Engel SSefellelein,
fagong/HErr/ div btfobtm fenn/

*Iﬁir ind efn elend Hanffelein)
Demm Teuffel find soir viel 30 Fleiny

o duniche bilffef deine Gemein.
Sidr allem B0l bebiie die dein/ -
Bhire vnfer Leib ond Seele fein)

| %fdm ons cin feligs Seandelein/

o §hbr vnging Iptmnfds Sidrtelein.

| Da o nwtrgut Sefdangelein/
';mit yerien/ SYTund vnd -Dénbclcm/
m/fpie!m ond frdlich fewn/

Dt oy ob ‘Dmﬂ o @h allei,

, ‘IBcllmm die Kindexlein Gotes ﬂigqutbumb feyn/ ﬁalt
len wiv Bosee geben/was Botted il Das waren die
@sedand'en der anbdtmlgm SRutter in dex SNaccabeer
$Hifiorien / “Jch bin ja exove Hutter/ fagie fie gu jheen
- Rindeen /AYber den Ddemvnd das Seben bab iy 47|
| 03: mdht eﬁebeu/nocb ewore Blieomafs alfoges | *+ ** ||

- madht. arumb fowird der / derdie Xelt vind
| alle Menfiben gefgbaffen bat/ ench den Doem
{ wnd doas Leben gnadiglich wider geben /wiejbrs

—-m_ﬂh———-_—ﬂ_'—_—‘ﬂ‘__“_—“-—__m____
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jtstomb feines BGefetses willen waget/vnd fabren
laffet. So findwir auch Giote vnfer ganses SHers ju ges
ben fRuldig. Gehorfam/@edule/ Dancklagung find die |
er;imcgnmﬁm Sehendgrofien/ vie wir jhm ju reichen
verpflichitee find, b 4 il o

Danck (e dir/dubhochgcborner Komig der Thren/
NefuEonift/ fdr deinen beerlichen Aupfpruch. ‘Beps
Tenbong Gnade /dap wir 1hm allejeit folgen mdgen.

Bas s.&e &30 troflichy Eebendwore Hat der Fieft des Eebens
|benss in der fdnfiten L agesStunde von fich hdven [af-
[wore: 1 fen/ Don Yufferfiecbung der Todten., Denn als ||
[BonAufi pje Sadduceer gu fbm teaten/ die daficleen/ 6 fey Eeine |
| srﬂgévttns - Hufferfiebung/ vnd fhn fragten aus vem Gefes/ Dieweil ||
(D¢ 200 | eiRofes gefaget : Sociner fidebe/ vnd nicht Kinder habe/ ||

N rth. 22, 10 folle feiniDpuder die Witwe frepen/ bnd feinens Drus
s 24, 3. | OF8 Samen exweeken : Nun weren ey fhnen fichen

26, 27, 25. | Orider gewefen / Dee erfie/ bif an den fiebenden/ hette |
oo ;o,;;.;;\ fe ciner nadh dem andern ein eingig Weib gefrevet/ vnd
| Mare, 12,18’ ﬂ-ﬂﬁfﬂtﬂéwmnﬂﬂl_ﬂadi allen were das LW elb auch
|Luc,20,27| Beflowben’s TBie ¢8 venin in der Anfferfichung Jugoe
1G3efch. 23, Ben/ond weldem vater diefen fieben Bravern vas Weid
63 | gubommen werde ¢ Da leff dev Fuirfl ves Lebens diefer
7-Mo25e merctlichen Wort {ich vernehmen : TJbr jrret/viind |
wiffet ‘die Scbyriffe nicht/ noch die Rrafft BGots
te8. "Tyn der 'Butz:i'ﬁébm‘lg werden fie weder ||
freyen/ noch fich freyen Iaffen/ (ondern fie find |
gleich wie die Bngel Gottes im Loimmel. Labt

ibr |




ung/ baf3 euch gefagt ift von Bott/ daer fpricht: | Mos, 6]
Jb binder Gott Abrabam/vndder Bote Yfaac, =M »*
vnd der Bott Jacobs Gott aberift nidyt ein Bott
dber@odten/ fondern der ebendigen.

Dicjes find Herrliche Lore des ewigen ebens / in
welchen vns gegeiget werden 1. Refurre&ionis funda.
menta, Die BGrunde /anff weldien vofere Auffers
ftebung berubet/nemblich ( principium effendi) efs
neg theils/ die Krafft Sotees/ weldye grof/vnendlich/ ond
pher a[l&! vn,[cr:r ‘.Uegunﬂt vad Nadyfinnenwoiveben fané
fa tdalich woirclet, - a8 Hra L1, |
ecfcﬁgﬁe edextinib berfile bliben eflee/ |"" g |
fan audy die Leiberlein voferer Kinder au L/ ONd" 'y Mof1, 1,
auf dex Ceden berfir ruffen. Die Stinme /welche aus |
wichts immel vnd Cxden gefchaffen/ fan audh vns vnd
vnfereKinderaus der Afchen berfile bringen. Anders theils
¢ principium cognofcendi ) if dee Srund vnjerer L

fiende Die feilige SRriffe oder OfFenbarung BSOTees, '2lar. i
Aon Bnfierbligheit der Seelen wird auch etwas in Pla- phed,

tone pnd Cicerone gelefen/ wie auch Ariftorelis difcurs 'somn, sii-
babin gefuliret werben/ aber dag jugleich das Fleifch erfles pionis,
en folle/ vnd mit der Seelen werde vereinbares werden) DLe animi,|
nden wir allein in den Schrifjten der Propheten vnnd | |
Apofteln : I voerde mit diefer mieiner Daut vmbs Hiok. 1’9,
| geben werden/e. L8 wird gefeetverwefilich/vpp | 24V
wird aufferfteben voverwe3iich/ . 1, Cor. 1y
So werden vnd ancin den Worten def Hemon | 45
Sz angejeiges 2, Relurre@ionis commoda., Die
graihte der Aufjerftebung/ Dap wir weder frepen;

_ Y . nodh
I s mmm———— .

Eph, ;; zo;
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noch vné freventaffen/fondern den Shngeln Gotees glefch
feyn weeden. Wi follen aufferfefen/ niche gu elnem
fieeblichen Leben / wie Lagarus/ fondern guvollfommente |
@serechtigleit / Dap wit gleich den auferweblten Engelein
in autem Stande befrdfftiges/ ofin auffhoren Sote loben

werden.
9 8 werden vnd In mehr ermeldeen Worten THrifi

def Hexnn audh firgehalten 2, Refurre&tionis Exem-
pla, SieErempel berer/die fiir Bottleben/nemlich
Abrahams/ Yjaacs vnd Jacobs/derer Leiber jwarauch in
die Erde perlciparsct find/ dennnodh aber fagt € Honiftué/
| baf fie Bote Demt Hexxy alle [eben, Sie find entichlafs \
' fen file G3otees Augen/ niche geflorben/ niche perdorben/

nidyt veslobrens. Gottban mit jhnenreden/wic mitlcbens
digen Perfonen ¢ Surgire mortut, Lazare veni foras,

Thalitha Kumi, Stefet auff fhr Lodten/ Lagare fom
peraus/ Singling / Didgdiein/ Jck fage die / flebe auff. |
2a.ag. | Leldyed denn aljobald gefRebenmuf.
‘ " @and fey dir/HEsios Jefu/file diefen Lroftbalfam. ||
$HUF das vnfer Hexss durdy jolchen Geeuck allegeit erfris
Dad ¢ fchet vnd gelabetwerde, ,

‘wort/von N
vollfoms %Sn widhtiges TWort Hat vnfer Lebensfieft geredet/
mencr e in der 6. T agesfiunde/ von der vollfominenen

‘M. 11, 43

Toban.¢,28
Gap 11,43
M#"'b. 9'

be Giorres  bertslichen £icbe Gottes / welche mit recht Englis :
im ewigé  fcber Srewode verbunden ift. Denn als einSdyriffe: ':
geben.  gelebrter nach dem vornemnbfien 5ebot fragte / bes
Matth. 22, pam ¢t 0OM 5 LR ot diefe Antwore: L folt B¢t

30, i o e et . bt e e

I Mare.12,28 | oels




deinen LDErrnliebenvon gantsem Lertsen/von
gantser Seelen/ von gantsem Gemiith/vnd von
allen deinen Brifften/oasift das filrnembiteBe-
bot, £ diefes Gebothette Adam im Stande dex Vs
Nchuldet nach aucngunmn halten Fonnen / vnd wide
vnanpfprechliche Frewde darob empfunden Baben.
Denn 8 were die hochfie Freundfchaffe mit Soee gewes
fen/ bie allerfibflefie Licbe/ eine Englifche Luft vad Frewe
Dt. ma an tnoeier L1 :" A ﬂmﬁfumi
ve fenn/ alg beg Schahies genefen/welchen man liebes/
darauff man alle Bedand'en/ Sinne vad Krdffte ricky
tece ©a dockh) aufjer Eottallesd nur flidwerd vnd Pars
ticulargut (f, ABie vielmehr weee Hotevnfer alleplichs
fice Shas/ vnd vber[Rwengliche Frewde vnd Wonne
gewoefen / fo wir in der BVnfchuld beflanden ween ¢
Wolan/was wir in Adatm verlohren/dag hat vns € hris
fiug reichlich herwicderbrache/ vnd ift die Ssnade mdhys
tiger alg die Sdnde : Lenn (0 vmb des einigen
SHinde willen der Todt geberrfchet bat durd
den Einen, vielmebr werden die/ fO Da empfany
gen die fulle Ser Bnaden/vnd der Gaben sur Ges
rechtigBeit/berrfche im Leben durd) einen Jefum

Chrift. Da witd angehen/was Anshelmus fRecis
bet : Diligeot Deum plusquam feiplos & 1nvicem

Rom, §y17,

 profolo-

tanquam f{ciplos, & Deus illos, plusquam ill1 {e- |gio ¢,z2y.

ipfos, quiailliillum & (e & invicem perillum, &il.
le fe &illos per (eipfum; Die Juferwehlten werden
@Sote Lieben/mehr al8 fify felbfi fich vnter cinander lichen
gleich wie fich Jeibf /vnd Botewicdfie lieben mehr/ olé

- ———— S S————— R P— [ S——— N —— ————
—— -y s cc— () ————
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i Chriftliche

s oa ge | fie felbffsetce Bnd was Augultinus mit feewden offer:

e s | DEUS finis erit defideriorum nofirorum, qui fine
Civ. Das g e : | v R
) 49.30% fine videbitur, fine faftidio amabitur, fincfatigatio-

ne laudabitur, @otewird das Zi¢l fenn alles pnfers Ler s
" langens/ Dbn ende werden wir fhn feben/ obne vberdruf
» weeden wir fhn licben/ ohne auffhdren werden wit jhn lo-
» ben.  Auch weffen S. Bernhardus fich erdflet ¢ Ex hoc ||
{ tr.dedili- | jamy quartus ille amoris gradus perpetud poflidetur,
gendo Do cnm fumme & folus diligitur Deust quia nec nos
pag.95%. | ipfosjam nifi propteripfumdiligimus; ut fitipfe prae-
miune amantium pramium azterntim amantium in
eteroumn.  Seine melnung iff ) Daf wir in diejer
Welt GOt nicht volltdmlich lieben Pdnnen von gongen
Hergen s aber in dex ewigen Seligleit werde folches ges
fchehen/ Daf ot vojer ciniger [feber Schag ond Frewbde

| [‘Q‘u 2 .

; Oancl fey dir/ Hzx o Yefu/du Liebhaber des $es

bens / Dap du vns die ewige Lichesfiadet erworben hafl.
Hilff dap witbald dareingelangen/ Amen.

- - Wenn wir nun geit Hetten weiteru gehen /fo woilre

Sutimas den wie nody viclmebr folche Erdfftige Hersfidrcende

‘rtfd)e Crop Wort beg Lebens befinden.  Denn nach Nittage hae

icbiung. | wicderumb dex Filrfk ved Lebens viel eedfliche Reden aes
2{‘“ 7- | fidbres /die alg edle Frichite von Bawm des
mﬁgﬁ'é Lebens/ong in allerlep Obnmache vnd Hergensangfi ers
ko, dukeken Ponnen. 3 bex Sicbenden Stunde (oder pmb

\Masth, a2, ¢inen Schylag voferBhr » beweifet cr aus den o, Plal:
lM‘:‘_ i1 Eﬂﬁ Zr nigﬂ nurein ggbn Dnv(b/[’onbern auch
s,5am, 17,) €N LDEIT fey diefes Roniges.  David hat Ldwen

34,35, | ond'Ddren gerriffen/ der Heonos Davids hat Iode pnd




~Leichpredige/
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T euffel vbermunden, Fu dem David Haben fich gefun

Letriibtes IDertsens waren/vnd ef warjbrObers | 2

fter. Iu vem Heren Oavive gefellen fich allebufifertige Loc1s)
Siinder ynd Folner/ ond e wird fbr Fuibrer/ Netter

ben allerley LDAnner/ dieintToth vnd Scbuld Ynd 1,5um, 21|

vnd Eeldfer, Oavid gieng mitverhulletem Hduptober ; om0, |

den Bach Kidron, Gottaber hat fhn bernadh wiederumb ;.
in fein Reick eingefeper.  Der 5 £t x Davidshatauch

Hdupt hernach exhoben, David harmit feinem SHarffens

apids vertreibet alle Bewaltdes Hellifchen Geifies mie 22 23.
ber @sdrtlichen SRadht feines Soangelif. David iff ges * Kin-2,

florben vnd hat die Werwefung gefehen, Der Hexx (Bclf;. 3

worden deren/fo vour L ode crfianden. Dey diefem SEren

| Sion/ im Lande Der Lebendigen.  Lnd eben Darumb 1o,
mufte 2t niche nur einSobin Havide / fondern jugleich Pl 27,3

nten fonte/ond wirvng auff jhn injogroflenDidthen Fahny '
lich guverlaffen Hetten/mit David ¢ XOir baben einen

Bott/ der Oa Bilfft/vnd einen LOLrrn Loerrn/ der
vom Todeerretten tam, j

S

mit cinem ceSflicen AWore fich vernebimen Taffen/ Dag gopens,
wir nemblich ¢inen Vater im LOimmel baben /ond oo,
demnach vns aulf Erden nicht jollen Rabbiover Yeiffer |

— | R S e

B . .. T

- . ¢ UL R T T e u«lm

L TR [ L i W I T IR A TR Ty g e s A Wy P e =
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vom Anafidache auff demt LWeg getruncben/ aber fein falioz|

fpiel den Trawergeiff ausdem Saul verfagee. Der Herr 1.54m, 16, |

@avibﬁbat jarden Lodt aud} ﬂffoﬂ"/ Di¢ ‘Bcrweﬂmg 25. 13,35, 1}
aber nichtgefeben/ fondern £eifider Eefiling vnd HExR P/J.wl ki |

follen wir auch fepn mitonfern Kinderlein im Dimlifdhen 4, cor, 15,]|

walbres Gott feyn / Dap e dem/ (O deg Todes Bes {
walt batte/ nemblich dent Ceuffel/ feine Racht nelys Hebr.2,1q.]|

Plal.68,23.| |

n ber achten TagesStundenharder HEoiox oudh 'gyy o ]

S o A U T _ i
£) i} nens | [




Syriicly.

3y 12

Ebr. 12, f.

foillb.i’.

t9. | fhm/wic ein Later am Sofn,  Et cum blandixis fi-
Au‘g“ﬂi‘n |

PI&‘L 98r

|

1ér. 3110,

g il

aennen laffen, SR nun @ote onfer Later/ £ fo wiffen

wir/ Daf ers nicht vbel melnct/ wenn v ons greich Haupe

Sreus vnd Detrdbnif gufchickes.  Denn welchen de
Hexx lichet/ den fraffet 2e/ ound hatwohlgefalien an

lio, pater es. & cum cadis, pater¢s, Blandiris, ne de-
ficiat, czdis, ne pereat: L lieber Gott/menn du freunds

lich thuft mit deinem licben Kinde / fo erjeigefi dudichald |

ater ) ynnd wenn du gicdhtigeft / beweifefiu dich

¢inen

' auch alé cinen Vater / du thuff freundlich/dap ¢ nicht

vergagen fol / du gikchatigefl/ dap 8 nicht verderben fol. I
(Bote v onfer Kinder ‘Later/ (o trdge ex {a herks
liche Licbe pnd affcttion gu mir vnd die/ vnjere Echmers

gen thun {hm felbjien tef vad.geben fhmgu Hergen/ons
fer winfeln ond wimmerleichen briche fhm das SHerg/ Dap

ztﬂ}’_ﬂ ey crparmen mup.

Weil drumein Sott vond Vater bife/
Oein Kind wirfio verlafen nicht/
OuBaterliches Her/
Jeh binein armer rdentlofs/

Auff Eroen weif ich Eeinen Trofl.
Skt ift onfer LVater/denn ex hat vns exfchaffen vnd ges

bildet. Diec Eltern Ednnen vns Leib vnd Leben niche geben
oder wider aeben/ 566 ift allein Gsotees Werd ; Sibe bie

bin ich/vnd die Kinder/diemir der LD KX X gegeben
Dat. Onfer Vater if £ / dieweil wir in Gottlichen
T auffbrun wiedergeboren werden / dueck Tafjer vand
($elft/pum ewigen Leben. |
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n ver neunden Stunden/ ob er gwar ein YWeh nachy [Das 9.
den andern aufruffe wbee die Pbarifeer/ wie 1gnen fhr | SO
Saup ollicwitfle gelaffenwerden/ (alsdennin Kriegen ges Vo4
{chiche/ vor denen vnfere Kinderlein@ote hinweg nimbe)
l fo feme cx dennoch hernach ein Rmucﬁca ort/ dap #r

Mart,2339

fich wolle fehen laffen/ CBerfieh am Jidngften T age>
welcher Anblick denn folde Frewde exwecten werde bep
den @3l dubigen /0a fie fagen wilrden : BGelobet fey/ der
da Bompt im Tlamen de3 OLXRIL  Wie
fchreklicly nun Dex Jdngfie ‘Lag allen Gottlofen fepn
wied / ¢in Tag voll groffer Angfi/fo erwiingjche vnd ans
genchm wird ek hingegen feyn allen Auferwehlten/welche Offenb
allegeit feuffoen @ Veni Domine JEsu, Jja Bom | 130

| D EXX JLfu.
HEve Tefu Shrife/ dumacdhf ed lang
— SYtit deinem tingfien Tage/
Den Ghrifien wird auff Erden bang/
Bon wegen vicler Plage/

KRom doch/Eom dochy/ duRidbter grof/
Bid mache vns auf Snaden log/
~ Bon allem tbel Ameny 2.

Iie binich voch fo bevlich fro/

Oafi mein Shas 1 das A vnd O/
, Oer Anfang ond das Ende.
1 @r oird mich doch st feimem Preif3
| Quffnehmen in das Paradeif/
Des flopffich in diesHdnde/

I S S ———. f———— —————. — e e 58— T vt [ | R ) Sttt eeg sl ot~ p—
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{ ($alb 5. |
| [ Bhe. |
| | Mat. 24,13
eihhs

4, IL.
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Gya/ Epa/ fom D fchone Sresodentrone/
- Bleibnichelange/

DOrciner ware ich mit verlangen. ;

Sumima/wie vnfer licber Smmanttel diefen Tag mit

Beilfanten LWorten onnd exdfilichen Reden angefangen /
alfo Bat er fhn auch mit folchen @otelichen Hergerquis
‘Yenden Spriichen befchlicfieh wollen ¢ XDer bebarret
bifs ans Enbde/ fage ¢x/ der witd felig.  Vnd eben |
daviimb ninbe' GO vnfer
vaf fie beharren vnd felig wwerden mobgen /0a fonflen die

RKinverlein geitlich hinweg /

Lac. 2110, | SBOfhelt fhren Berflande vexbehren/ oder falithe Lebe

fhre Seele betriegen wiiede,  Fafjet eore Seele in
| Bednlt/fagtfern
* | bringt Crfabrung

cevnfer licher Hepland. Denn Gedult
| Sefabrung aber bringet SHoffnung/
offaung aber lef nichesufhonden weden.  So wies

derfolet auch der Hexx den troflichen Ttamen Oer

Auf3ervoeblten/vnd feget/ daf vinb fhren Willen die
T age verburtset woerden follen, Ak fo wird der
Hochaewitngfdhyte liebe Jingfie Tag nunmehr nichtlans

| ae auffen feyn/an welchen wit vnfere Kindeslein wieders

lBms é,
1 1SBbr.

36-2.[,23.

umb fehen/vnd mit fHnen/ fambe alien Auferwebicn/ in

ewiger TBonne leben/ fubiliven ond trinmphiven werden.
Ya/ Wenn diefes anfibet gu gefcheben/ fage dex liebe
Penland/ fo fehet auff/ ond Hebt ewre Hdupter aufy/dare
umb daf fich ewer Seidfungnaet,  Nubat fickhs fchon
ldnaft angcfangm/baﬁmgn efehen/ wi QSeleges
bam Frachee ond gerfallen wil,” Darumb haben wirals

e

u frewen / das die gewiingfte Crldfung

Mﬂ—m_“m“m T ——— e W, S o e

fidnds
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fidadlich ndber vnd ndber berju ridcket,  Troflich ifie
auch/ wenn der SHexot Sefus dem getrewen Kneche [chor
ne Verheiffung thut in folgenden Woreen : Ynrlich/
h fage eud)/ r wird jbn vber alle feine Guiter

et3en.
derlich i
Trofts ond Lebens. Denn 1hr Seclenbrautigam fikbres
fie in den Himltfden HochgeitSaal, e lieben Kin
Detlein gehoren auffer allen gweiffel auck tn die Anjabl
dex Flugen Sungfrawen / ob ficgleich nicht exwafjen oder
verfldndig fenn / fa ob fie gleich/ dem Weltiveifen nach/
nicht wiflen wag Rechtoder Linek iff. Oenn eben vou bens
| felbigen/ welche bald vollfommen werden / welcher Wers

flande dic Dophreit niche verfehren (ol /welches Seele
@o2¢ gefdlles /wird gemeldee / das Rlngbheit vnd vabes

fleckees Leben/ Das rechite Fleer fey,

Soldye Kiugheit/ nemblich wabrer @laube vnd
SBrfantnip & oxifti/iff auch invnfern Kinderlein/ wenn
| fie getauffe werden.  Oenn der ), Gseift ift Crdffeig in 1hs
| nen/ A ie fich diefe Kingheitin Johanne fohen [efi durch
| cinen Frewdenjprung/ als cr nocy tm Ructericibe gewes
fens - Solche Kiugheit ift/ fage ich/ in vofern Kindern/
| parumb 1br Seuffoen gu Sore/ welches durch den Seilis

gen Beifi gewivekee wird / ein Frafjtiges Gefcyren ifi/ vnd
von BOu ¢rhores wird, . Dennfo Gote dex vaniyen

Raben @efchren Hores/ jo wird Lr viekmehr vnjerer Kindey
winfeln vad adypen cxhoren,

OW! Sons
f vas Gleichnip von jehen Jungframwen voller %

LBhr.

| QBﬁﬁﬁ-
4114, §.

Matth,24,
%47

alb 6.

Matth, 24,
1.3, 4 Jeq,

lIon. 4,11,

L, 1, 44.

Plal 1479

Ja er fan 1him gusd 1hrem l

Deunde eine Stache gubereiten s 2Aus dem Lounode pals,s.

der jungen Ainder vnd Senglingen baftu dir eine
£

1 MDacht
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Madt sugeridhitet vmb deiner Seinde willen/ im

8. Pfaim: Wer fan verfichen/ dad feuffoen/ fehnenond ||
Roin,8, 22, dngften/ aller Creaturen /davon &. Paulus fhyreibet ¢
Wir gwar niche/ auch fein Buogel im Himmel / Aber
@ottder Hrxx verflehee ed/ond wird ¢8 gu gewiffer Seit
exhoren,  Wie fole ¢ denn niche verfichen Das Sebet

R e L ST —

ond Lallen der Kindee/welches fie in [brem jungenSerpy
Tein ehun auff gewiffe/ wiewol vns vctborgene/ art vnd

weije Bl i
Hochtedflich iR audhy die Frewdenftimime def
Hexxn Yefu/ mitwelcher er am Jingfien Lagefeine
Auferwehlten anreden wil: Bompt Herjbr Befegnes
ten meines Vaters / xirggvopan, Lretbet das
Reich/bas eud) bereitet iff von 2nfang der YOelt,
<8 ift nicht ein Hang/ nicht cin Land / nicht Himmel
ond Crden /welched vnd fol eingereumet wexden/ fons
dern ¢8 ift cin Leich/ da Lbrenveich) / ein Frevvdens
veichy/ cin ewiges Xeic, nd wird vns dodh ane
LMof12, 3. iy Taliter Gnaden gefchencles ond vbergeben; Sinter
Galpd 16, mafl 8 die Befegneten befigen follen/ Denen es Ehriv
flug) des gefeanete Samen/erworben hae. & iff ¢in Lr
k. be/ nichtein Verdienfi/ E8 it Rinderredht/ durch den
{00002 | Gsiquben erlanget/niche ZTagldhnerReche/ durch vnfere
Row; 9,11, Arbeit verdienct, &8 Iff bereitet von YAnfang der
YDelt / ehe wit etwas verdienen oder erwerben fdnnen,
Auff folche Frewdenftimme wird erfolgen /was EHtis |
Ma.20,46) fius gum Befchiuf binan benget: Ond die Gerechys
| proer de | ten woerden geben in das ewige Leben.  Felix
vit,com- | grernitas & zterna felicitas, quam nulla poteritin.
templatd. | verrurbare calamitas : £ du felige Swigleit ! DHou

l'. ‘. 3. ___——-—-—_-_____-':_ ——-—-'-'——'—-——"'——-ﬂ----——-m___r
erofge

W

w

Kurg vor
7. Bhv.

Matth, a5,
§4¢
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ewige Seligleie ! Welche niche verrnden wird cinige
| @cfdbeligleie, Ibi gaudiuminfinitum, laticiafine
triftitia, falus finedolore, viafine labore, lux finete- | ;fgﬂﬂ' fe-
nebris, vita fine morte, omne bonum fine omni . 430
malo: Dawiedencrmefliche/ onendliche Wowne/ |,
Frewde ofne Trawrigbeit/ Heyl obne Schmergen/ |
IBandel obne SRAbfameeie/ Liecheohne Finfiernif/Les |
ben obne Todt / alles guteobne einiges bofe fepn. Ubi |
juventus nunquam feaciCit, ubi vitaterminum ne-
{cit, ubi decor nunquam pallefcit, ubi amor nun-
quam tepelcit, nbi fanitas nunquam marcelcit, ubi
gaudinm nunquam decrefcic ;  Da die %ﬂ end
gang nicht altes/ das Leben niche abnimbe/ die Schons
beitnicht verblaffes/ die Liebe nickye erfaltet/ die Gefunds |
beit fich nickye veelievet/die Frewde fic nicheverbehree: |«
Ubi dolor nunquam fentitur, ubi gemitus nun-

uam auditur, ubi trifte nihil videtur, ubi lzticia
emper habetur, ubi malum nullum timetur, quo-
niam ibi fummuom bonum poflidetur,  Da fein |
Schymers jemahls empfunden/feinSenffen fema's ges |
boret/ Eeine Trawrigbeit femals gefehen wird : a als (¢
legeit it Frewde die fulle/ Sicherheit file allem vbel/ bies | ce
weil Das hdchyfte ewige Gut vollig befefien wird. (
886 leidetd aber Die Seitniche/dap wirvné hierins Nut/
nen welter aufffalten / wie wir audh dle Lebrpuncien ) o0
nicht aupfiabren Ednnen/ die Bevaup ju [chopffenweren, ébriﬂf
Sue mie drey Lorten etwasd angudenten/ o iverfiehen | ore e
wir Gllslaubﬂl"m Dericht/dap ib“ﬂﬂs O¢x j)ttf I'lidl‘ bencwort/

tinen blofjen Hall Sufitperaebet/ nichr Sefes

fonbesn reche-Ledfftige/Seelesquickende pnd SHerglabens wort.
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D¢ in felnem Beiligen SYRunde filbren, Einefhdnds
| liche Edfierung / ein gremwlicher ‘ndandk / cine verfloctte
- plindheit ifie/ wenn die Wiedereduffer ond Himlifche |
x| Prophesen geifern vnd fpenen/ @ottes Wort fey nur ein
r‘v i, CHfERlich @Sethén/ Das niche ins Serke falke/ es fey nur
o * eine Beigerhand am Wege / die Feine Krafft §u wandern
gebe/ es fev nur ein Segenwurff/ welcher nacd dem faness

' lichen Cinforuch des Hergens mife gericktet/fa gedres

bee vnd verfehreewerden, - Pfup di an/ LWir ems

pfinden das (Segenfpicl aus den Worten Hxifti/ daf

feine Wort vechyte Lebendmwort find /ond gwar nidhe wie

| Die WBore SNofes / deflen Gsefer auch gum Leben gegeben
:, - ward/wie . Paulus befennct/ aber mie bedingung volls
“NI% sommen G ehorfams /das welcyer TRenfdy foldyes thim
€M/, 13 J werde/ folle darinnen leben/ fondesn als Woret de newen
g " Propheten / die ot iy feinen SRund geleget/ nemblich,

- LWBer ven@ohn {ehe/ vad gldube an Ybn/ folle das ewige
- Leben haben, € nxifti Wore geugen nicht allein vom
Moty C0igen Leben ) ond verbeifien daffelbige allen @ldubigen,
- welches Pein Weltbudy thut/ fondern fie wirden auch

Iob, zo,;r,' bent Glauben/ wie Sanct Jobannes vnnd Paulug bes
i geugen/ weldyer das cwige Leben erlanget; Sie werden
1ob.g,28.  vng auch ermecfen am Yingfen Tage jum ewigen $es |
bene - Darunib | clewore/ jondern Sebenss |
 wore/die brafftig fich Invné regen /Dap vus das Herg im

~ Leibe breninet / wenn ex vnd die Schyriffe dffnee/ vnd den |

Rom. 18,18 @3lauben aus dem @ehor fommen leffer. -~ Wir halten
pfal. 119, | Vicimehr @ottes Zeugnip Hober vnd wicheiger/ ald viel
vyz.azy tAO[END ftick Boldes vnd Silbers. Wir bitten

in

| )

| Galat.g,13,
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(n Diefen gefdbrlichen Btﬁm mit Jeremia : Tin def3
entbalt vns dein XDort/ wenn wirs Eriegen/ vnd

1 daffelbe dein XDort ift vofers Lertsen Srewode |

o |

gmb @roft. ABir fimgen mis der Ehriflichon Kirs
en ¢

Teb dainck dir Ehrift/ O Gotees Sohn;

afi dummich folchs bafk exfennenlabn
© ﬁnurd)rge';n Gétbtlig)es XDort/ o

Berleyh mir auch Defidndigheic
u meiner Seclen Seligfeie.

it veemehmen fonderlich aup dem m?anb? jzlh/ 2. Trof
dafi wir ben Todesfillen reichen Lrof aup GOwed i penl|
& berichtes vns / wie ik T opr.

Whort gu nehiaen haben.
| @ote vnjerer Leiber vnd Seclen annimbt / wie wir den
Engeln Gotees gleich feyn werden/ wie das ewife Leben
| vns bereitet/da wirmicdenvnferigenalles Leided ergds

| get werden follen.  Hier-in-dicfer IBeltfeset @3t den
g |

1 bofen L ag neben den guten /das Kiaghaup neben d¢
| JFrewdenhaup/das’
| ewiger Selighelt wird fein BDofes/ fein Lrawren/ Eein

| Weinen fevn. W aun der Abjeyied [cdymerplich/wenn.
| Ofe lieben onjerigen aus den Jugen ons gerifjen werden/

| © fo ift die Wicderbunfit deflo erfremliciyer /vnd tone g3y ,

- nen wir Den trawrigen Valer entgegen fegen redicum
| certiflimum, (navifimum, prefentifemum,(1.) daf

| twir gewifp werden cinanber wiedesumb fehen / (2.) vad
1 §wax in vaaupfpreclicRes Frewde/ (3.) welches alles
niche lange anfichen / jondernbald erfolgen wird,

/% ii*i Jn |

L]
= e e
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< Himmel folln wiv haben/
O Gote / fic grofle Saben !

e e 4 So erinnern wir vns [RIAHHR/ daf wirdem Wort

nbnung| E2%IRE 32fu/ al8 ver lebendigen Seclenfpeife willig
folgen/ nicht aber des Tenffels Lorteny/ die pum Lode

Satan | fdbren/die Dhren dffnen jollens

4| hat Tos Der Teuffel pPeat dren Wore gubraudhen : r.Pec- |

DESIVOTL. | ca ) Eﬁnbigei e’ iff ¢ ngering oing/ . \ uch““anou
L Sinpp ¢ audh/ eslichen fich andere auch/ ¢s wirdnicht an Lag

3¢

fommen/ ¢8 iff gleichwol fchdn in woblgepugten Klels |

dera fich andern aleich balten/ e exforderts dein ehelis
cher tame / dein Adelicher Stande/ daf du dich palgen
ond rduffen mufl/esce - S8 iff das @efundfeit trinden
cine @ewonheit / cine Ehe vad Freundfchaffe/ Wer wil
ll&m.ﬁ.n‘u.l;r fepn/ vnd nichebefcheidethun/cte, Ach

a
auff dicfe art werden viel taufend Wienfchen jdmmerlich

in Sinde / ScRande/ Seibess ynd Seclen@efabr gejer

#et ! | |
Darnach fihres Satan ein ander Wort/ weldyes
eiffes Perfevera, Verbarre nur /Sabre jmmer fort/
8 ift geit gnung Bufle gu thun/ du mufl ja deiner Jus |
gend vnd diefes Lebens auch gebrauchen/ Samle dirgus |
vor etwas/ darnach Fanfiues @otewol wicderumb abdits. |
ten/ etc. £ biefes if ¢in bdfer Gricff ond Serick des

Hetlifchen @eiftes |

13, Vere SEadlich aber FSmpt dad verdampte weiffelwort/
jage. Defpera , Yerzage/ &8 if nun alle Hoffnung vand
1Mof53 13 @Snade auf/ Deine Siinde find groffer/als dap fiedie
fonnen vergeben werden.  Lauff ins Wafler / crivend

oy '

W |




| ibnen geben/ woenn fie der LIEXN beimfachen

geben.

deinem Rofinfarben Dlut gegeichnet haf. Kidfje duovns

e = il e e Gl 7 i -
=

ober exfenck dickh/ deine Schande ift offenbar/ du darfff
deine Augen nicht auffheben weder gen Himmel/ noch
auff Hrven/ete. O 0abatdenn der Schandgeifi gerons.
nen Spicl/ wie an Saul vnd Judas jufehen ; Da heifi

{ e8: XOeb denen/fo anGottversagen/ond nicht feft
| balten! YDeb den Versagten /denn fie glauben |

Sir. 2, 14,

nicht ! Yeb denen/ o nicht bebarren/ wie wil es Boet

woird | £ wie felige Leute find wix hingegen/wenn wirdie

Wort & prifti gu Hergen nehmen/wenn ex fager; Cave-

te,Sehet enchy fde/Bideee euchy: Wenn et faget: Refipifci- |Matt.7, 15,
te, Agite peenitentiam , THut Buffe/ondlafl abvony |“2134)
bdfen : PWenn ex fagee: Confidite, Confide fili, BWifs I,

getroft mein Sobn/ deine Sunde [ind dir vers "L
Mar¢.6,50,

Hilfallexliebfer Hrno Yefit/daf wiedeiner Stitns marr, g, 2,
me allegeit folgen/swie den Schdflein gebithree/fo du mie !

mit e Kuf deineB Honighificn SNnDEE/vap wir durch

| dein WWore allegeit erquicketiverden. Laﬁvndclmealo Hohel1,2

be riechen/ond des Seiligen Getfies Krafft empfinden/ | -3
dein Ttame iff cine aupgejchittete Salbe,
Dein XOortmein Speifi [af3 allerveg feyn/
Damit mein Seel 3unebren/ |
ich 3u roebren/
Yenn Vaglick gebt daber
D mich bald modit verkebren/ etc,

Omen /HErr efin/Amen,
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HISTORIA BEATA NOSTRAE
VIRGUNCULZ,

oS Vfer im HERRN Sielig verfehies
NG Oenes Sungfraivlein belangend /
) Ocfi Ehrivurdigen /Uchebarn vnd
SO0 Woblgelarten Heren M, AUGU-

St ST FEEISEDHAVENRS / |
wobloerdienten Archidiaconi diefer Kivehen/ |
vnd feimer lieben Haugebr/dev Erbarn/ Ebrens |
tugendfamen Srawen S TDDLLA DAL |
DB INTIN/ bersliches Tdcheerlein/ So fan |
von demfelbigen/ als einem noch jareen Reife |

[ein/ nicht grope soeitleuffeigéeit gemachet were |

den. Kurlich feinen wenigen Lebenslauff so ere |
seBlen/Soifi e8 Anno 1629, am 3. $K onatstage
2D etobris frih vmb drey Bbr sudiefer Welt ge-

boven/ auch bald bernadh/ am heiligen Tauffe |
brawne/mie demDErn Shrifio Sefuverlobet/da |

Shr der Ylame S TBNEYA gegeben worden.
— Seine licheEleern babens ferner sur Surche
Soctes / srum Cebee/ sur'Sucht vnd Sehorfam
aufrevogen /i swelchen ficken es fich alfo beseis |
gee/vag e dic Eltern pnd Groficltcrn) Sreun.
D¢ ond Nachbarn/ eim'bejonders Joblaefallen
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Leichprediae/

daran geeragen haben/inHoffnung/Sote wiirs
| D¢ Sic vielEhre vud Frewwde an diefem herguw
| blabenden Rofelein evieben laffen, s pat
offtmabls su Abends nach dem Eien fo viel
her gebetct/Dag eS fafi e suBett gebeng vers
geflen.  Vnter andern Sebetlein i Som febr
| Lich gesvefen/das swolbefandeeReimfprachlein:
Refu licbesd Kindelein / Erdffic mir das Herpe
| mein,  Seem: b bin die Avifferfichung vnd
das Leben /ete.  Alfo bat Gote die Welt gelics
| bet/ete,  Lnd bat sum dffeern den 103, Palm:
Nun lobe meineSecel den HErren/ ganss atif
gefungen, . e,
_ Fiun folch liches Kindelein if GOt aixh
| lich gesvefen/ darumb bHat cr mie Ihm geeilet
aus dicfembdfen Leben.  Vergangenen Sreys

| tags vor 8. Tagen hatfichs vbel befunden/ daf
| 8 folgenden Sonmabend soegen Schivachheit
bess Leibes ganss lagerbafitia worden, e
art der Kranctheit belangend/finds die SR afe-
lent gesvefen/ su weldhen cin bigiger Slug ge.
feblagen/ dadurch es ganss abgemattet/ Dagob |
man gleich vornehmer Medicorum, ‘alg Herrn
| D, Danielis Sennerti, onnd Herrn D. Cafpari

-— — __M*‘“—“.—.——_—-—__
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Chrifiliche

Suevi Rath ond Diilffe / nechfe embfigen Kive
chengebet/ auch vielen Heiffen Thranen vand
angfiiglichen Seuffsen/gebrauchet. Oennody
Sott demHE v cin anders gefallen/ dag cr
nach onfern Wunsfch ong nicht crhdret/ fon-
dern das liche Kindelein geficrn froe sivifcen
drey vnd vicr BOHr von diefer sergdnglichen
Welt abgefovere.  Dem lichen Hevilein if
niche vbel/fondern fehr foobl gefchehen/ in dem
¢s8 scitlich volifommmen sporden/ond den Port
eiviger Seligeit exlangee hat/ Oa wir hinges
gen auff e ongefiunen QWelemeer / in hod)e
fier Seibes: ond Seelengefabr/ pmbber getric
ben swerden/ 0a hicy eine ieffe/ dove eine ieffe
braufen / ond alle Wellen vnd ICafferivogen
ober dags Schifflcin Chrifiigeben,
- Diehochbet ribten Elternvnd Grofieltern |
| werden fich anch/als toolgenbte Ghrifien/ dem ||
SRath vnd Willen Sottes/gehorfamlich onters ||
| geben/in allergesvifiefien Soffoung / daf Sie
Shr Sleifch ond Ddlut dove incwiger Seligheit! |1
| wicdesumb fehen follen.  Ach algdenn wwers
den fvirin volligem anfchatven baben/fvas i
hice im Slauben gefafiet 5 ALSdEHN WELOeH

Wﬂ_“-—-—r_
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foir Oie soundetlichen Wege Gottes evfenncn/
Wartnnber wglgctatbem Rinderlein fromien
Elternvon der Seiten gerifen/ond Sie fo hoch
beeraibee hat/ da bingegen offimabls rudlofe
Welttinder in Eeiner Sefabr dDed Todes find/
ihrer Angenluft ond Hoffare pllegen/ dag jhre
|| &ébne daber vachfen/svic DAanBen/vnd jhre
Tocheer wobl gepusse/in durchichnittenc ams
michten Kleidern/ cinber gehen/ ivic dic aufges |
‘ 1| batwenen Ercber / vnd wenn fic gleich verfiere |
| ben/ Laffen fie jhr Gold / Silber vnd dag tbris
{1 'ge/ibrenSungen. S, Auguftinus faget/ daf
| i etvigen Leben niche allem gildener Sricde/
fiolze Rube/tcine SYTibe/fein Schmerss / fein |
Arvmueh/EeimAleer/Ecin Tode/Ecine) lacht/Fein
Hunger/fein Ourfifepnsverde/dictveildag ans |
fchatwen Shrifii/ ond der 5. Orenfaltigbeit /
A1 werde vufere Speif vynd Txandt fenyn/ fondern
At auch dag wir im Duch des Lebens/ oder der
eivigen Aeigheit vnd Rathfchlug Sottes/mit
epviger erensluf lefen sverden : Ubi quic-
quid nos nunc latet, manifeftum erit, Ubira- |, riplic
tio manifelta eft, cur bic clectus cflt, &iltere- sasisanio
probatus, cur hicin regnum affumtus, &ille “+

X |

n
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in fervitutem redaltus : Cur alius in utero |} .
moritur, ALIUS IN INFANTIA aliusinju- {| . |
ventute), alius in fenedtute: Curalius pauper, ,
& alius dives: cur filius adulterz baptifatur,8
aliquando filius legitima conjugis ante ba-
ptilmum moritur : cur qui benéincipit vives
| re,aliquando mal¢ hnit, & qui male incipit,
| [pe bene finit,  AlSdenn /fagt ex/foird fund ||
! foerden svas bicr verborgen ui. Jsdenn svers
,_4 bein foir fehen/ warumb diefer sum Leben ors
L ioeblet/jener verivorfiens arumb diefer jtum
, Konigreich exboben/ jener in die Knechefchafft
, verfiofien ¢ Barumb dicfes Kind in SYutters

» - Ieibeverfiorben/ein anders I Der KindHeit/
»  foicderumb diefer inder Jugend/ ein ander im
» bobers Alter: Wartumb ciner arm/der ander
» teidy: Warumb der Ehebrecherin Kind die .

n Tauffe erlebee 3 Do bingeaen offemals eines

»»| ehrlichen Srasven Leibesirucht vor der Tauffe

»| todes verfdbrees LWarumb ciner /fo anfangs
»|-einen guten AWandel su fitbren anfdabet / heve ||
»| nady (Khandlich abfallee / hinsugegen cin ander |}
»| i anfange Gottlof ife/ aber cinen guten Ve
» | fihlu anfein Leben machee etc. Tradyeen iy
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nady Weifheit/ Sich im evigen Leben witd
ein belles Liecht ond Offenbarung fepn alles
Sebeimmif.  StrcbenwirnadyEhren/Sich
[ im esoigen Lcben foerden iviv fhdne onverivefs
liche Rronen cragen : Suchen wir Freund |
| fcbafft/ Reide mnb/$r¢‘:)gtit/ Sieh fo wird
defien aties groffes Bberflug feynin Himiffchen
Serufolem. Summa/eS1id alidar Srerde
die fuille fenn/ ond licblich Wefen gr?’_iafztm '
S3Ottes jmmer vnd eivliglich.  An weldyen
TresydenOre onfer liches Jungfrdsolein fchon
angelanget ift /oem Secleleim nach/da o8 ons |
aufifprechliche Wonne empfindet. €S hats
sein Auge gefehen/ denn ¢ vberfchwenglich
| fchodnerifi/als die alletlieblichfien Sarben diejer
Qele/E 8 hats Eein Dby gehdree/denn ¢8 vbere
erifft onfer allerfiiffefte Mulicen , € if in Feis

neg SYenfchen Hexs Commen/ denn ¢8 ifi hos |
2er/ als alle Bernunfit ond Sinne/was Sote
ercitet hat/denen dic Nhi lichen/dieIbn fuvch
tenn/Die I verteaive. Sinugsudiefem mabl.
Gott verlendh dem gebeliaten Gorpeilomn
cine fanfte Rup/ in dem Sehogidev Exdeny dre
pnfer aller STTueter i/ ond dringe foldes wics

___M“*w*‘—l_‘—_-——__—n—*—_ﬂ-—-“ — — i r— W
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derumb herfir am Jriickinge des TtinaficnTae |!
ges/ fchon vnd berelich gefchmiicke /mit Engli
fchem Dlang gesievce / mit vnaufprechlicher
Heveligeeit beflevet. . Er wiveke auch in den |
Dersens der bochbeeribeen Eltern vmd Grofiels ||
tern befiandigen Troft/ Gedule | Hoffaung:
Lnd verlenh. Shuen vnd ong allen cine felige
Nachreife / omb ICIu Shrifii svillen / onfers
Himlifchen Drautigams/ in Krafft SOties |
Des 5. Geifees. Oer beiligen pngereventichen

Orenfaleigbeit fey £ob/ Ehr/Preifi inalle
. sivige Qfgliﬁftit/ﬁlmm/

L cAen,




ACADEMIE WITTEN:
BERGENSIS

JOHANNES

HULSEMANNLUS. SS.
Theol. Doctor, Profels, & Alumnorum
Ele&oralium Ephorus,

CIV1BUS ACADEMICIS S, D.

B Agno confollus vulnere effRe-
® verendus ac Praftantifs, Vir M,
@ AUGUSTUS FLEISCH-
9 \6 HAUERUS, Ecclefiz hujus

oWy Archidiaconus, cim heflerno
mane filiolam natu majorem morbillis&vcher
menti catartho extinétam amitteret, Prater-
yam_enim quod acerbillimum Parentibys
fempet accidat, orbari liberis; equidem nihil
lutuofius calamitofiusg; putatur, quam illis

'
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privari, quibus precipué animum amantes des
dimus, Et noftra SIBYLLA (id erat defuncla
nomé)cumMenleO &obriannicly [bcXXIX,
nati{it, quid mollius aut delicatius, & ita quo.
quejucundius illius ztatuli erat ¢ Itaq; nunc
tantd majorem dolorem acluctum parentibus
ipfius mors affert, qué immaturior, magisque
cumviolentii aliquavidetur conjuncta, Nam
pueros parvulosd; rapi, id maxime contrana-
turam fieri exiftimarur. Quidnuncfeftivita- {}
tem ingenii &illam hilariorem indolem, qui |
omnes facile capicbat, commemorabimus? |
Quidczreras dotes animi, virtutumd;femina,
| quz ineiagereherbam atque virelcere vide-
bantur ¢ Certé quz tantopere delectabatur
precibus, Hymnisque cum patre amantiflimo
decantandis, ut pene ipfius fomni, quo nihil
| dulcius, oblivifceretur, quantam de eximia &
fingulari pietate fpemfacere poterat ¢ Qua &
virtutum maximaeft, & omnium rcliauarum
origo. Ex quibus rebus quantum fanctiflimz
voluptatis ac gaudii &Pater optimus & indul;
| gentiflima mater ceperunthactenus 5 tantum
| nunc zgritudinis mzrorisq; fentiunt,quum & |
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dulciffimo pignore, & tot fuaviflimarum rerum fru-
&u fe privatosvident. Sed quaconftantia & zquitate
animi hos oftodics decumbentem viderunt filiam, |
cidem nunc cam exftinGam ferene. Et cogitabune
pro pictate fud, quam dono Dei ac mupere accepe-
rint, candem ejus voluntateamififle, Catetium opti-
mum'in rebus adverlis & efficaciflimum prafidinm
| effe, non reluétari Deo,¢jusd; voluntate ubi ;A@g.
| per acquicfeere, Etbene prorfus ¢cum pai'vua adtum,
| qua tot perverfi feculi labes & corruptelas, tot xru-
mnas laboresque; quibus obnoxii {emper mortales
(umus, pravetterit, andaque a¢ indocens, & undi:
quaque felix exceflerit'rcbus humanis, Multim
‘tamen ad levandum Paréntuin dolorem & iftud fa-
cier,fi filiole exequias, que ad H, L inRituentur po-
{tea, frequentes prolequivolueritis, Multim enim
(¢ oble@abunt hat benevolentia veltrd atque offi-
¢io, atque 1ta oblivifcentur doloris fui. Certe le=
viorem exiftimabunt, guicum aliis quafi communis
factus. Id itaque fedulo frequenterque ut faciatis, &
nos moncmus feduld, & ipfa Reverendi viri merita
vos invitanr. Nam quid non iJli debebimus, qui pro
{alute animarum noftrarum cum Collegis (uisdiu
no&uqucexcubias agit? PP ad d. XVI, Aprilis;anno
recuperate gratiz ¢l e XX X111

|:.
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LDNoM. AUGUSTO  Sleifchhamer) -

Epicedia ac Epiftolas
IN OBITUM
Leétiffime Virguncule

SIBYLLZE Sleifchhatverin,

Um gnatam Charam rapit inclementia morti

Ex veftro thalamo,{ic precorexanimo
Deftruitor mortis centum folamina amora

V OBIS concedat ; mi, cito poffe fequs,
| (" mimo lug. asp. | |
M, ABRAHAMUS &ehman /Anlz
Arnimbianz in Caftr.Sax. h.t, Paftor.

GBRSURBYERTETE

' Reverendo Extimio €5 Doltiflimo Vive

D

Dn. Hofpiti, Amico & Fautori meo plu-
rimum obfervando.
Salutem €5 [olatium a fuprems Numines !

-RDn.Hoi’pcs & Fautor pl.colende, Filiolam tuam
 “resinfuatandem conceflifle fata,nonfineanimi
meerore & confternatione percepi. Ideoque domo
tud turbard nniverfam re familiam in luétn & (gualo-
re habere facilé mihi perfuadeo. Domeftica €nim
mala Plammenitus Agyptiorum Rex (refte Herodo.
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Ad Defu nz;a'c Parentes mocftiflimos
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Everende Eximiz & Do&iflime Dn. Magifter, | '

inte aliquot horas inter longos & gravesdolo- |}




toin Thalid)adco gravia effe dicit, ut lacrymisexpri-
ini nequeant. Condolentiam autem meam abfens
dolorituoadjungo & commune vulaus puto. Amicl
enim malum meum duco malum.Enexemplumtru-
cis fortunz & contemplatio viva miferiz humanz,
Illa enim filiola tua inter ipfos quafiamplexus tuos
ccu flosexaruit? _ b X

© necefisas abjeBa nafiendi,

Vivendi mifira dura moriendi ! 2
At hzc conditio mortalium eftin omnivita miferia-
rum quodam turbine quati, & nifi effct, quis morta.
lem fe cogitarer & animum rationi {ubijceret?

Erigeautem teipfum & DivinoNuminenonab
amicis, a Virtute non a tempercconfolationem pe-

te, & quid fides, quid patientia quid do&rina pofiit,
conftantiz exemplo oftende. Ac lictt in ¢ quidem
ztate abripi durum admodum videatur; hoctamen
cogites, quod tua fucrit filiola, fed hac lege nata,ut
aliquandodefineret, = 4, Xl |
Felicem puta, qudd pracefferit, quod vite mie
ferizquecirculum exantlaverit, Medius fidius quza-
pud te ratio latere poteft, quz illam ad vivendum ma-
gnopercinvitare potuiflet, qua Patriz,Saxoniz fpese
que delitiz? Noftrum nunc eft ita vivere, ut fi Deus
nosyocet purd mente & mundati confcientid prom-
té fequamur, Quodfaxitnobisg; omnibusconcedat
fummus rerum moderator: Cumg; etiam fillola tua

animulam fwam Creatori reddiderit, hifce verfibus

concludana : Nempe mori malé nemo poseftyqui vixit, us equum it
Et bene vix movitur o g8 male vixet homo |
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Hifce vale jugiter &ad hilaritatem cum Coftd tud ct- |}
‘jam mocftiflimd te compone: necnonintentionem
hancmeam, haud fecusac wumlea officium & indu-

bitati affectus mupyeior interpretare.

| Y, Reverentie Studiofifimmns *
| - M. VVILHELMus Tikendorf.
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uff den friteseitigen / aber dod) feligen hinerit/
Der weiland Lbhrs vnd Dieltugendreichen

Sungfer Sibylien Slerfchhasvering

Def Chrwirdigen pnd Wobhlgelareen

C Pertn M. AUGUSTI Sleifchbavoern /ete,
lichen T dchyeerlein/ese. :

60 feynd woiv Seerblidhewanch in den griinen émﬂ"
DNeiffe ens der Tode hintveg von vnfer Elrern Seieen;
Da haben wir JErmd an diefem Sunafrdwlein
Sibylen Sleifchbatorin efnen vechren Augenfeyein
Menn nu toider den Tode bere helffen dnnen Sugends
s Gorefelias Seben/ vnd vngefalichee Tugend)
Wenn frommer Cleern deb vnd ciferigs Gebee
Dtue bey den fehwarsen Tobriftac vnd anfehen heerd
Der Menfdyenmrder heet nitmer fein Machr aeiibers l
An dieferns gareen Kind'/ damit ev jt berriiber | !
Die lichen Cleern beyd' 1 Aber der arofie Hote A,
Der feine inft ond Frewd beyn Menfchentindern faty ‘
Heift felbft viep Kindelein den Himmel einsugehery l
arin eingroffe Schar derfelben mwird gefehen,
2 wobl dem Menfcen/wobl dex alfo diefer Welt '
$Har gure Nache gefage! Vnd weil die Kriegdgestls
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| Das rechrgldubig Sefehyleche niche dulden wil albiers
So wiingfdlycn woiv wns all efn folch cwigs Quarrier,

Auf Chrifls micleidenden HHergen gemachtr
Daniel Sandarv.
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Vlta quid eft hominum? dojor & (entina maloruw,
" Pulvis & umbra brevis, (ubitis qua deficit horis;
Nam! vix ZAthereas lucisdum cernimusauras;
Rurfusin eternam clauduntarjumina noltem,
| 1d fatis oftendit vitidefun&apuella

Hac, quam lethali fappreflic Parca fopore?
Necpotuit probitas, necamoeni gratia valtas
Fleftere, non xtas; non quicquam vota parcntum
Quéisindefeflis onerabant Atheracecll
At non mutandum, quod fanxit dia voluntas,
Quod placuit fummo, ceeli terrzque Monarche.
Felices ftatuo fubito, quasfata fuprema
Ex vitd hac miferd ducuntad gaudia fumma,
Gaudia non oculis, non auribus hauftacaducis,
Gaudia nullius mortalis corde recepta.

Conteft andi [ultus exgo paucula hec approperavit
Johannes Georgius a Dolau,

Alloquium filiole defun&zad parentes {u perftites,
CVr mea lugubri lugetis funera amiitu?
Cur lachryma in madidas profiliére genas ?
Cur mea mafte pater jam plangis funcra? Cur me
Mafta parens tans folliciea ab I lachrymis}
Cxr mray totadomms, fic defles funera? ceree
¢ Turbantur lashrymu gandianoftra tuis,
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En flends finem facite & nova gaudia mecums
Carpste, nam teneo regna beata pols,
Regna beatapolitenco  in quén fumma (alutis

| Spes noflre regnat Chriflus imago Patris,
Non veftras vellem, licet optio detur, in auras
| | Cuns jam pofisdeam gandia tanta poli,
. Non Bellona furens bic , que mala queg, minatur,

Qua vobis tutum vix dat in orbe locum,
Nop infefla lues, non morbi pernitiofs
Non dolor ¢r maror, non malefuada fames,
Gaudsa [unt vera hics funt serté hic gaudia vera,
Hic fraudis nibil eft, damnag, nulla dok.

Quare age utergy parens txifiem deponite luctum,
Plandise filsolam tot fuperas fe mala,

Paucis hilce condolentiam (uam conteftari
voluit

David Preibifius Sl.
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Q Uam pudoringenuus pictas, aftutaque mentis

Verba tui refonant, poflceris ante diem,
(Qua poteras verbis genitoris vertere curas
Dilecti ad fuperas cogeris ire domos,
Amorum feries te te virtutis amatae
Feciffet (pecimen fed tua fata vocant

Proh dolor ;& memini, quod cum reticere rogares
Id fileam interea laus tua larga manet
Cum patre fola (edens pfalmos devota canebas
Obwvia ducebas (@p¢€ venire pater. D
Plalleigitur (ummo laudes, cantaque parensi . .
Cum Chrifto &nobis obvia porge manum,

Johannes Hieronymus Cotia Hall, Sax, ‘
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Filia defuncta ad parentes & propinquos. | I} | I
1 £\ Vid tantis opus eff , pater o dulelle, querelis _ e -
* 1 Q Atg quid effufis fetibus orarvigasr { f| g
N Quid me cognati, [imul a¢ charifiins Mater f;- i
| Plangunt , quid plangst torarelicta domus+ | i A
' Parce ,pater, lacrymu totum emuigere cerebrum fif it
Et con[anguines mittite maejlscsam, | i)
TANs pramative nec caufams quarice morti i 1
Hoc etenim (east, fons (o origo bons il i
Qui me reflitues vobisin fede beatd 1l
b gluais perpetuo gandia flore vigent, f i
Debitz coudolentiz ergo adpofuit e |
Paulus Arnoldus Hertxberg. Saxe. Nl
Mors ! 6 homicida ferox, quos pergis ad aufus ! it
Peflima preteriens optima quaque rapis ! |
[mpia florenti vivunt in pace frequenter - | I
Agmina, lativagi pondera vana foli, 1 , ”
Quédis nee julfawverenda D g1, nec¢ candida Virtus = .. 1
Cordi, quéis jocus elt omae patrare (celus, ' fi
Nonne (atis, fatiusque foret deperdere tales i
Cum vitio ut pereat reproba turba (uo, 'J
Imd nenne fatis foree hac cum plebe malignd it
~ Tollere, quéis cani tempora Iparfa nive, i b
Verum nec teneris te parcere-pofle Euellis | E
Exemplo nuper fatdocuifle liquet L
«Quando s:bylla tudy mors 6 ,eft falce fecata, L |
Delicium matris ydeliciumque patris, Ty
Eheu quid cordis mafti geftate pacentes, i
| “Qudn éeuciac fimulis, pectora veftra dolor, - M (il
Nempe in-qud ftabat fpes pluribus ebria vorig, e
( 6 fpes fallaces ) tam cito praripitur, et
j | Quis iﬁ |
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Quis quefoluétum, gemitus , fulpiria , fletuma,
Nunc animo poflie continuiffe {vo.
Verim inmortales iterum revocariet auras,
. Si pollent manes, quos tenet aula Deif
1 Non patris & matris toties (ufpicia ma/ia
MifTa polum unanimi peétore vana forent
Nam decreta poli diffcindere nemo valebic -
Jova potens vicibus temperat o_mnc-fmt.
Solus is ipfe regens humana {tamina vitz
\ Aufisindulfit, mors tmculenma.«mis- | |
“Namque fuam per télachrymarum ¢ valle miniftram,
Abripiunt multis, fata benigna, malis, |
'Quz nunc excelsd , mortalia defpicitarce
Angclicos pfallens inter ovansque chotog,
Debita condolentie evgh f.,

Fridericus §roberg® Lipl. |
e et 1

Pater lugens ad Chriftumus,
Nty chara mibi mea pignora habere volebam A
Filiolam charam , quam tibi Chyifle dayem, . -

| Bece Sibyllam babuis mibi 140 pie Chrifte dedifti
} Hane tibiyte, mr{'-n Chrifte velente , dedi,
Do tibi, lego 1ibi ,secum volo vivere Ghrifle

In caelis parvam banc fufGipe filiolam \
1lamea eft carnis pars s qnams pramisto y cruoréy

Ad te ,mundatam Chrifle benigne tuo,
Hanc 1ibi commendo carnem, mafamg, pufillam

Pro qua tot morbos, 108 mala pafus eras,
Forte brevi [equar ipfe; juva me Chrifle Redemptoy

Et fine filiole me focium effe mea, e LY,

Doloris conteftandi gratidapponere voluit
Euflachins Achemins Bremenf. Saxo,

FINTIS,

!

 eem———— __—_——-——__'—-_——————__ I | |

__———#“_-

— —— . ——




< o el M o e

[ = s 19
' ] TR T o et o BRTT o 1 ! 4 S =
. - : . 4 r:-';._ -l'ﬂ##uq 'Hﬁ _ e il .r.L ;_.:.r‘":.'-rv_ 13 l.. ..'1- 'h_ AL,
T T - — .
- . i ik % - o .
[ s | 1 Yoo " s T r-

+ Sk

‘.F_‘-I ’ 1

e .

-lj £ ! |
] ’ II r-
]
L] B I
IT: ¥
J =k ‘
' 1
I 1
¥ ' I .
il
LR * ’ \ "
y ke
- J
1 . |
- | :
‘ i
b AT 1 |
X o H I
. ) T-‘ |I o %
F B L LT
i "I i ‘.'1 "l X | | I
"
L]
i o Py
4 - -.I l‘ I
¥ 4
|||.I‘.I- : - ¥
k| ' | I'
L | .' | | |
w - |
| J 't
® nr .
J W i i % : l -
F J ‘1
] | .
Il : i K P . 1]
i
P ! . I‘?
4 b
| N 3 y
p i
:. 1 ||_ | I'|Ir'. .
'r‘_ .
1 ' i '
- i 1
i'hl il

¥ ‘ :h !

Ay 4 .‘
. i .i;n Vi [ e PHpg X

i X I
- Y \ v A SR

i _'Jrl # - i ':*'*'11 %
i Y I-ﬂ, [ 3 % !
l'uﬂ 3 ) H‘l E‘
- ; L * |
i LI “i t
] ) "I i

5 WY R
| plpiheht L Y ‘
| i r
=
v ¥ . 31 ;
. "
L |
i ,
.t ' 1‘
"
¥




*
w

S3aydjed |053u0) 100D MVYAOM

m.- =01
SN 2 3

Nt ﬁrﬂ

C 7 . mma
Q 3

m @u

P.lllllll‘a.l.lllll-lll.ll




	Deß Fürsten des Lebens Fürstliche Reden und Lebenswort/ So Er am Dienstage in der Charwochen auß seinem Fürstlichen Munde hören lassen: Matth. 21. 22. 23. 24. 25. Marc. 11. 12. 13. Luc. 20. Gerichtet auff den Text Joh. 6. 68. Herr/ wohin sollen wir gehen? Du hast Wort des ewigen Lebens
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	Widmung
	[Christliche Leichpredigt/]
	Der Text/ ...
	Exordium.
	Exegesis.
	[I.]
	II.
	III.
	IV.
	V.
	VI.

	Historia Beatae Nostrae Virgunculae.

	Rector Academiae Wittenbergensis Johannes Hulsemannus ...
	Epicedia ac Epistola ...
	Rückdeckel


